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Donnerstag , 30 . Dez . 1926 Beilage zum Karlsruher Tagblatt Nr . 4

' Zugangswege zu den Winterfport -

plätzen uno Winterkurorten - es
Gchwarzwal - es.

Immer mehr hat die Bedeutung des Schwarz -
waldeS als Stätte des Wintersportes in den
deutschen Mittelgebirgen zugenommen . Sämt¬
liche Voraussetzungen für die Ausübung des
Wintersportes und für den Äurausenthalt sind
in diesem landschaftlich begünstigten GebireS»
massiv erfüllt . Die Fülle seiner Unterkunfts-
möglichkeiteu in vornebmcn Hotels und preis¬
werten Gasthösen, die dank der unermüdlichen
Tätigkeit der badischen Hotelerie und des Gast-
wirtegewerb-.s auf eine allen Ansprüchen genü¬
gende Höbe gehoben wurden, die günstige kli¬
matische und geographische Lage , die längere
Zeit Schneercichtum gewährt, die ausgezeichne¬
ten Bahn». Kraftwagen- und Schlitten-Verbin¬
dungen zu den höchsten Höhen des Schivarzeval -
öes , sowie der fachmännisch betriebene Ausbau
des Svortgclündcs und die Markierung der
Skiwege haben dazu bcigetragen, dem badischen
SchwarzwaM immer mehx Freunde zu gewin¬
nen . Im gesamten Höhcnbereich des Gebirges
wird ein vollständiger Winterbetrieb aufrecht
erhalten.

Im nördlichen Schwarzivalü ist es das
Badener - Höhengcbiet mit seinen zahlreichen
Sport - und Kurplätzen , die wie die Bühlerhöhe,
Plättig , Sand , Hnndseck, Ruhestein und das
herrliche Skigcbiet um die Hornisgrinde alljähr¬
lich ein gern aufgesuchtes Ziel der Fremdcngäste
bilden. Von hier aus ziveigen Seitenwege in
das Nenchtal ab , das erst in der letzten Zeit
durch die Verlängerung der Bahnstrecke von
Oppenau nach Pcterstal den Zugang zu den
Kniebisbädern erleichtert . Der Kniebis (985

Gki-Ltebungsgelände im nördlichen
Hochschwarzwald.

Von
I . Cahnmann lKarlsruhe ).

OttenhofenGasthof
zum Sternen

im obersten Teil von OttenhMen , am Wep nach Ruhestein ge
legen - 40 Zimmer . Zoutralucizunff . Gut bürgerl. Haus .

Rodel- und Sftigelände
Besitzer : Jos . Springmann .

Ottenhofen Pel)Sl3l) Z- [illlle
Bestempfohlenes gutgeführtes Haus .

Bekannt gute Küche . Neueingcrichtete Fremdenzimmer
45 Betten .

Gomiitllcliar Weihnacht »- u. Neujahraulenthalt .
Pension von Mk . 5 .— bis Mk. 5 .50 an .

Tel . Kappelrodeck 28S. Bes . : tleinh . id

OfleMiölen G ,*,B°' UBtP6" °n
Zum WAGEN

Altbekanntes Haus mit neuerbauter Dependance .

Zentraihaiz . Beste Verpflegung . Pens . v. 5 .- b . 5 .50 an.

Schönster UfeßnacJits - u neiiiafrs -Rufsnthalt
Ausgezeichnete Wintersportmöglichkeiten .

Tel . : Kappelrodack 85 . Besitzar : A « Weber .

Allerheiligen
7C0 Meier über Meer- Bahnstation Oltenhöfen

und Oppenau , von da Autoverbindung .

Mittenmaiers Kurhaus
100 Zimmer. Beste Verpflegung . Schönster Win «
teraufenthalt. Vorzügliche Rodel« und Skibahnen .

Pension 5 . — bis 6 .50 Mk-

Prospekte. Posthi fstelle, Telefon Oppenau
'Nr . 5.

Schönmünzach
KnrholelWaldhorn

Gemütlicher YVeihnachts- und Neujahrsaufenthalt
Beste Verpflegung und Unterkunft Pensionspreis 7 Mk

Teiephon 5.
Bes. : / . u . £■Sofie « /-.

Postautoverbindung ab Station Raumünzach .
Stützpunkt tür Skitouren ins Horuisg mdegebiet .

Schönmün &ach
500 m ä . Alter Autoverbindung von der End

Station der Murgtalbahn Gernsbach — Raumünzach

Hotel zur Post ,
Beste Verpflegung Pensionspreise. - Mk. Schönste
Ski-, Rodel- und Schlittenbahnen Tileion Nr . 4

Bes . : Fritz Hagenmeyer .

Während im mittleren und südlichen hohen
Schwarzwald der vorwiegend subalpine Lanö -
schaftscharakter mit weithingedebuten Hoch¬
flächen, freien Halden und Hänacn fast aller¬
orten das für das Skilauftraining geeignete
Gelände schafft , ist di« Gelegcnbeit zu Skilauf-
Übungen im nördlichen Hochschwarzwalö infolge
der dort überwiegenden Waldungen weniger
reichlich vorhanden. Trotzdem besitzt auch dieser
Gebirgsteil eine größere Anzahl räumlich wohl
etwas beschränkte, aber insolae der Walönmrah
mungen umso geschütztereSkiübungsüänae . Wie»
scn und Halden, aus denen der Dkiiüngcr seine
Künste erproben kann . Im nachstehenden lei
auf die geeigneten Plätze hierfür üinaewicsen .

Ein vorzügliches Skiübimgsgebiet Ist der 700
Meter hoch gelegene Dobel oberhalb Herren-
alb , der selbst eine Hochfläche mit Hängen
mäßiger Neigung barstellt. Bei genügender,
c .ma 25 Zentimeter Schnecuntcrlage eignen sich
die langauslausenden Halden zum Skilanstrai -
ning jeder Art . Im Gebiet der Badener, und
Bühlcrhöhe befinden sich unmittelbar bei den
bekannten Höhcnkurhotcls vielfach sehr günstige
Ski-Uebungsgelände.

Das bevorzugte ist das Gelände bei der
H u n d s e ck in etwa 870 Meter Höhe . 1—2
Minuten nächst dem Kurhotel liegt eine ge¬
räumige und sehr geschützt acleaene Uebnngs-
wiese mit Hängen von vielerlei Neigungen, die
sich zu Skikursen für Anfänger und fort¬
geschrittene eignet . Die Wiese selbst ist durch
Hochwald geschützt und besitzt daher in der Re¬
gel gute und gleichmäßige Scüncclaae .

Räumlich begrenzter ist die Uebnngswiese
beim Knrhotel Sand , die nach Westen , dem
Rheintale zu vorgelagert ist . Tie Skihänge be¬
sitzen hier vielfach stärkere Neigung, sind jedoch
ebenfalls ob der sehr geschützten Lage durch
Hockivaldumsäumung für Skiübunaen empfeh¬
lenswert .

Unweit vom Sand mögen die unmittelbar
neben den Kurhäusern des Hotel Plättig be¬
findlichen Uebungskänge genannt sein. Die
obere Plättigwiese ist als vorzügliches Uebnngs-
terrain anzujprechcn . dank vielfacher mäßiger
und stärkerer Neigung und breiten und weiten
Auskäufen,' die kleinere Plättiawicie ist das ge¬
gebene Terrain zum Neben für Anfänger, da
sie kurze und mäßig scharfe Abfahrten gestattet .

Ein fraglos hervorragendes Skiübnnqsgcbiet
— vielleicht daS günstiaste im nördlichen
Schwarzwald — stellt das etwa 750—800 Meter
hoch gekegene Hochdors Herren wies dar.
freie Halden ziehen sich hier auf etwa 2 Kilo¬
meter Länae und 1—1 Kilometer Breite bin ,
in deren Mitte das Dörflein idvllnch liegt. Alle
Hänge , die durchweg nur mäßige Neianng auf-
weisen . sind durch Hochwald vrächtia geschützt ,
lediglich nach Osten bin ist das Dorf etwas ge¬
öffneter, aber Verwehungen erfolgen selten und
der Schnee bleibt hier oft wochenlang in gleich¬
mäßiger, auter Verfassung . Die bevorzugten
SkittbnngShänge in Herrcnwies sind die un¬
mittelbar an den Wgldausfabrten unterhalb
dem Waldbereich der Badener Höbe vorgelager¬
ten Halden, zwischen dem Waldessaum und dem
durch die Mitte der Hänge auer durchfließenden
Bach. Weitere Skiübungsaclände finden sich

in nächster Nähe des Kurhauses Bühlcrhöhe,
dann auch bei der Unterstmatt und auf den
freien Kämmen des Hochkovies. der das Ver¬
bindungsstück zwischen Hundseck und Unterst-
matt darstellt . Aus den exponierten Kamm ,
lagen liegt wohl in der Regel mehr Schnee , als
in den niederen Terrains , aber es erfolgen hier
auch häufiger Schneeverwehungen, da die freien
Halden ungeschützter liegen und West- und Ost-
stürmen mehr ausgcsetz . sind .

Ausgezeichnete Ski-Ucbunasaelänbe weist da»
Hornisgrindegebict auf : insbesondere
ist das etwa 1000 Meter hoch gelegene Gelände
an der Hundsrückenhütte als vortrefflich zu be-
zeichnen. In vollkommenem WaldeSschntz trifft
man hier zumeist eine beträchtliche und glcich-
inäßige Echncclage an : die breiten und iveitaus-
lanfcndcn, im Auslauf nur mäßig geneigten
Hänge eignen sich hier zum Abhalten von Ski-
knrsen ebensogut , wie die Ucbunaswicseii bei
den vorgenannten Kurhotels. Ans dem Kamme
der Hornisgrinde selbst bieten die Hänge ver¬
schiedener Neigung ebensalls Gelegenheit zum
Skitraining jeder Art . Die Kammhöhen sind
zwar oftmals verweht, dagegen finden sich aus
den im Windschutz « dcS HochkammeS gelegenen
Halden zumeist günstigste Schnreverbältnisse,
insbesondere im fortgeschrittenen Winter und
im Frühjahr , wenn die mittleren Bei'glagen
bereits schneefrei geworden sind . An der
Biberkesselwächte ist auch Gelegenheit für sogen.
„Wächtesprünge " usw . geboten . Zwischen der
Hornisgrinde und dem Rnhestciu breiten sich
wohl überwiegend Waldungen ans . aber ans
den Kammhöhcn einiger Berggivsel. so am
Pfrimackcrskopf, bestehen Möglichkeiten zum
Skitraining an waldgeschützten Hänaen.

Ein weiter empfehlenswertes SkiübungS-
gebict stellt der R u h e st e i » dar . Oestlich des
Kurbotcls ziehen sich die Ucbnngsüänge des
Scekopfes hin, der selbst auf seinem Kamme
ein weites Ucbnngsterrain mit zumeist reich¬
lichem und gutgelagertem Schnee ausweist . Die
Abfahrten vom Seckopf nach Rubestein sind ab¬
wechslungsreich , die Hänge im unteren Teile
stärker geneigt , aber dennoch für Ansänger sehr
geeignet . Eine kleinere Uebnngswiese breitet
sich außerdem unmittelbar vor dem Kurhaus
Rnhestein aus.

Schließlich mag als ebenfalls aanz ausgezeich¬
netes Skinbungsgebict der Kniebis genannt
sein. Seine weiten und breiten Hänge und
Halden aller Nciannaen ähneln denen dcS Feld-
berggcbictes im Südschwarzwald und sind daher
vor allem von den schwäbischen Sktlänkern be¬
vorzugt. Auch beim Schliffkopf und bei der Zu¬
flucht bieten sich viele freie und durch Hoch-
forstcn doch sehr geschützte Halden, die znm
Training im Skilaus sowohl für Ansänger, wie
für Fortgeschrittene empfehlenswert sind. In
diesen 900—1000 Meter hohen Beraacländen
werden daher auch während des Winter» häu¬
fige Skikurse abaehalten. Freuden st adt ,
bas mit 700 Meter MeeresböSe erheblich
niedriger liegt, verzeichnet bei guter Dckneelage
ein vortreffliches Skiiibuiigsgelände am Kien¬
berg und im Christofstale, ebenso mag noch
BaierSbronn mit seinen vielfachen und
wechselvollen Uebnngsterrains genannt sein.

Weihnachten in Wildbad
Hotel Post

am Kurplatz
Mäßige Pensionspreise schon von wenigen Tagen an

Vorzügliche Verpflegung
Zentralheizung in allen Räumen . — Telefon Nr. 9.

Besitzer : W. Fritzsche .

FURTWANGEN
870 bis 1150 m ü M.

HOTEL SONNE
Altbekanntes Haus . — Vorzügliche Küche . Pension von
Mk. ß . an Schönster Wintciaufcnthalt Jede An von

i Bahnhof
Thoma .

Mk. 0 . an SchHnster Wintciaufcnthalt .Jede J
Wintersport möglich. Schlitten auf Bestellung am H
Triberg zum Abholon bereit . Tel . Nr . 8. Bes . : B . '

Meter ) selbst bietet vor allem dem geübten Ski¬
läufer ein reiches Feld zur Betätigung . Sämt¬
lich« Orte sind hervorragende Standguartiere
für einen Winteraufenthalt .

Fm mittleren Schwarzwald entwickelt sich
während des Winters ein besonders reichhalti¬
ges sportliches Leben . Schon die Fahrt auf der
berühmten Schwarzwaldbahn erschließt die
Schönheiten dieses Teiles im Winterkleide. Tie
Orte Hornberg, Triberg , St . Georgen, Furt -
wangcn, Schönwald usw. wetteifern miteinan¬
der in d« r Veranstaltung sportlicher Konkur¬
renzen um die Förderung des Wintersportes.
Ter Schneereichtum in dieser Gegend ist zumeist
recht beträchtlich . Frciburg . als Standguartier
für die Fahrten und Wanderungen ins Höllen¬
tal und ins Elztal , gilt als Ausgangspunkt für
die Reisen in den südlichen Teil des Schwarz-
waldes. Die Höhenlage seiner Berge hat ihm
den Namen eines ausgesprochenen Schneesport -
gehjetes eingetragen. Ein* weites Skigelände
dehnt sich um die Orte Sinterzarten , Titisee mit
seinem berühmten Eisstadion, Neustadt, Todt¬
nau , Haldr-Schauinsland und um den Belchen
ans . Auch hier sind in der neuen Eisenbahn¬
verbindung Titisee—Bärental lFeldberg) —Tee-
brugfl die größten Erleichterungen im Verkehr
getroffen. Die Feldberghtzh « ist so in die nächste
Nähe der Bahnstation gerückt, von der Vost-
autos und Schlitten den weiteren Anschluß
vermitteln . Fn der Einsamkeit der Schwarz -
waldberge sind hier Luftkurorte wie Todtmoos
und St . Blasien verstreut.

Die Vielseitigkeit der Höhenlage im Schwarz¬
wald hat für jede Art des Wintersportes die
günstigsten Voraussetzungen geschaffen . Wer den
Aufenthalt für Wanderungen und Winterknren
benutzen will, wird nicht minder aus seine
Kosten kommen, sei es in dem durch die Heil -
wirksamkeit seiner Bäder berühmten Baden»
weilcr oder in den kleinen , idyllisch gelegenen
Fremdcnorten des Badnerlandes . Als beson¬
derer Vorzug des Wlntersportgebietcs im
Tchwarzwald ist die günstige Verbindung auf
der Nord-Südlinie Frankfurt —Basel zu betrach¬
ten . von der aus die verschiedenen Seitenbahnen
in daS eigentliche Schneegclänbe abzweigen .

Vorschlag für die Eomttags »
Wanderung .

Gernsbach — Tcnselsmühle — Orgclfclsen —
Gernsbach <5H Std .)

Bahnfahrt nach Gernsbach iDonntagskarte
3. Kl . 2,60 , 4. Kl . 1,80 Mk .) , Karlsruhe ab £>.00
früh . Gernsbach an 6 .19) , 8.15 <9.48) . Bon
Gernsbach <200 Meter ) über Scheuern durchs
Lautenbachtal nach Lantenbach <853 Meter)
und weiter zur T e u f c l s m ü b l e <895 Mir .).
Aussichtsturm mit Hütte. Orientiernngstafel .
Blick aus die Berge des nördlichen Schwarz,
walds . Rheincbene, Murgtal . Von hier über
den O r g e l s e l s e n . eine romantische FelS-
gruppe (Aussicht), hinunter nach R e i ch e n t a l
<405 Meter ) und wieder über Scheuern zurück
nach Gernsbach . Rückfahrt nach Karlsruhe ,
Gernsbach ab nachm. 4.24 (Karlsruhe an 5.65),
6.42 (7.56).

Allgemeine Mitteilungen . *
Kraftwagcnvcrkehr zu den Winterkvortulätzen

des nördliche » Schwarzwaldcs. Bis am wei¬
teres ist bis zum 4 . Januar einschließlich ein
täglicher Krastwagenverkchr von Bübl zu d.en
Wintersvortplätzen des Badener Söbenqebictes
eingerichtet worden. Die Kurse entfallen aus
folgende Zeiten : 11 .10 Uhr vormittag und 4 .15
Uhr nachmittags. Bei günstigen Sckneevcrhält-
nissen besteht an den Sonntagen noch eine Ver¬
bindung 8 .10 Uhr vormittags . Aeünliche Kurse
vermitteln de» Zubringerdienst von der Sta¬
tion Achern anS . Nach dem 4. Fanuar ver¬
kehren die Omnibusse wieder sabrvlanmäßig im
Anschluß an die Zugverbindunaen der Reichs¬
bahn .

Der Ausbau der Skisprungschanze aus der
Hundseck. Nachdem sich der Gau Hornisgrinde
im November für den Ausbau der Skisprung¬
schanze an der Bettelmannhald« entschieden hat
und diese alsdann als ganeigene Schanze be¬
ttachten will , haben die Arbeiten sogleich rüstig
eingesetzt und sind jetzt soweit gediehen , daß die
Schanze „b e n ü tz u n g s f ä h t fl" ist. Auch die

Aufsprungsbahn hat bereits die be¬
absichtigte Steilheit erreicht , so daß jetzt
Sprünge bis zu 46 Meter ausgeführt werden
können . Die Kurhausleitung von Hundseck, die
Herren Hammer und Maushart , haben ihrer¬
seits den Sprunghügelausbau tatkräftig geför¬
dert; dadurch ist es möglich, gelegentlich der
Wettläufe des Gaues im Januar an der Schanze
die Sprungrennen abzuhalten. Im Laufe des
nächsten Sommers wird der Ausbau der Schanze
noch gründlicher erfolgen. c.

Schönwald als Wintersportplatt . Der Win¬
terkurort und Wintersportplatz Schönwald, in
unmittelbarer Nähe der Schwarzwaldbah», hat
auch für diesen Wjntcr eine Reihe bedeutsamer
Veranstaltungen vorgesehen . Von Weihnachten
ab werden fortlaufend Skikurse abaehalten,
deren Leitung in Händen geprüfter Skilehrer
liegt. Während der Monate Fannar und
Februar löst eine sportliche Veranstaltung die
andere ab . Die günstigen Schnceverhältnisss
lassen darauf schließen, daß die Wintersport-
Veranstaltungen im ganzen Umfange dnrch-
geführt werben können . Die Zufahrtsmöglich,
leiten von der Schnellzugsstation Triberg sind
die denkbar b^ nstigstcn . Soweit es die
Tchneevcrhültniisc gestatten , bält ein aus¬
gedehnter Postautovcrkchr die Verbindung auf¬
recht. Auf Bestellung stehen für die ankom -
mendcn Fremden auch Schlitten zur Verfügung.

St . Blasien. Am 30 . November waren in
St . Blasien 376 Kurgäste anwesend aeacnübcr
308 am gleichen Tage dcS Boriabres . Die Zu¬
nahme beweist, daß der Ruf der klimati'chen
Vorzüge des Hochtales von St . Blasien in
immer gröbere Kreise bringt , und daß die An¬
wendung von Winterkuren im Wachsen begrif¬
fen ist . Für den Dauer - und Durchaangsgast
sind genügende und gute UntcrkunstSmöglich -
feiten auch im Winter gegeben : außerdem bietet
die Umgebung Gelegenheit zur Betätigung im
Wintersport. Durch die Erösfnnna der Drei¬
seenbuhn von Titisee biS Scevrnga ist Dt. Bla¬
sien für den Touristen und Wintersportler
leicht erreichbar geworden .

Tribersf
Hotel Wehrte

Altbekanntes bestempfohlenes Haus
I. Ranges

Pension von Mark 8 .— an
Telephon 523

PETER 72rÄ 0m
Hervorragend schönes Skigelände

Hotel'Penfion Hirfdien
Altbekanntes Han ». Vollständig renoviert.

Pension von Hk . 5 .50 an .
Telefon i . Bes . H . Baadendistel .

Täglich 3 Mal Autoverbindung ab Freibnrg.

Wintersport am Titisee
Hochschwarzwald 860 -1200 m ü . d . M .

See - Eisbahn Eis-Stadion/ Rodelbahn Sprungschanze

Hotel Bären am Walde
Altbekanntes Familienhaue , 2 Minuten vom See .
Wochonendpreia : RM . 9 .- bis Montag RM . 12.-

Penaionapreis : RM . 7 .- bis 9 .- . Hausmusik - Tanz .
Telaphon Neustadt 223 . Besitzer ; A . Qut .

Wölls

HOTEL TITISEE
See - Eisbahn , Eisstadion , Rodelbahn , Sprunghügel .
Pension von Mk. 7, - bis 11.- , Wochenend Mk. 9 .- ,
bis Montag Mk. 12 .- . Tisch . Musik Tsnz

Telefon : Neustadt -Schwarzwald 227 .

GosthaiuMruig
914 Meter ü. Meer

Endstation der Oroisoanbalin
Altbekanntes Haus Pension von Mark 6.— an

Elektr Licht. Heizbare Zimmer. Tel Schluchsee 3
Besitzer : Joh . Jehle

Schluchsee
Neue Bahnstation der Dreiseenbatlu Titisee -Seebrugg

Hotel -Pension Sternen
I Haus am PlaUe . Pensionspreis Mark

Prachtv . Skigelände Sprungschanze . Rodel - und 13iabahn
8/9 . Januar : Skiwettiüufe des (laues Feldberg

Telefon Nr 1
Direktion : Curt Kießling , früh . Caf6 Hildenbrand . Karlsr .

Ce IIShmam südlicher
Jla rcargen Schwarzwald
900n>ü . M . Tilgt . Autoverbindung ab Freiburg -Hauptbhf .
Vorzügliches Skigelände . — Rodel- und Schlittenbahnen .

Gasthof zum
"

Beste Verpflegung und Unterkunftpreis ab Mk. 6.—. Tel
20 Bette » . Pension *-

Hesitacr : Josef Kaiser ,
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Für Silvester

« i
mürbe Brezeln
0.25, 0.50, 0.75, 1 .- , 2.—

Butterstollen
1 . - , 2.-

PfannHuchen
15 Pig

Silvestermischung
V, Pfund 50 Pfg .

ü9t

SogtoergetMi.
^ Zwei gute Jagden , Nabe Karlsruhe , mit der« tratzenbahn erreichbar , per sofort oder auf 1. Fe-
Äuar umstaildeSalber zu ^ ergeben . Angebote unt .Nr . 1715 ins Taablattburo erbeten .

Auf öllveilee !

HOi- HDD
IfMf

zu den allerbtlltgsten
Preisen

C. L Sickiitger
35 Marienstr . 35

Zwllngs-
BerWgerung.

Donnerstag , de« SO.
Dezember 1S2S , nach « .
2 Ubr, werde ich in
Karlsruhe , im Pfands

Hrinaden
aus nur frischen , ausgesuchten

Fischen heraestellt, zart und
wcißfleischig

Zu Silvester!
Bism . - Heringe
Rollmapt

in viiai ' ter Milchsotze
1 Liter -Dose .

Heringe in Gelee
Kristallklsr . delikat chmeck. nd.ganze Ktsche

vifen I o fen MftPfund 1 9 4 | v. Pid . 9 -U 4
. t .Liter £ 70

Bierkantdose
1 Sitci . Tofe « 00

geteilte Fiiche I .*

Bismarckheringe
offen 9 ft3 Stück <JU , I 4 Liter -

Dole 350
M

Rollmops
offen Aft3 Stück Wl

4 Liter -
Dose 3 50

Jl

Bratheringe
, offen A O3 Stück

4 Liter - 4) 80
Dose 4B

1 Liter - Dose 1 .

In unserer Soeziat - Abteilnua
für

Fische, Md u. Geflügel
Karl FrledricbstraOe 3

am Marktplatz

Hi erg

ft I

Dl

Heilbutt , Rotzungen , Schollen
Mordsee-Schellfische

Dlaufelchen , Flutz-gander
Frischgeschvflene

Rehe und Sälen
ganz und zerlegt

Funge MasHMatgünse
ganz und zerlegt

Junge Enten , Hähnchen
Suppenhühner

t

fentlich versteigern :
8 Schreibtische, 1 Ko -

vierprelle , S Vertiko . ein
Kleidcrfchrank , zwcitür .,

2 Gardcrobcständer .
2 Standuhren . 3 Büfett ,
1 Klubsessel. 1 Steh¬
lampe , 1 runder Tisch ,
2 Wandbilder , 1 Pia -
nino . 1 Svicaelschrank ,
1 Sofa , 1 Bodentcvvich,
1 Ruhebett mit Decke ,
3 neue Herrenfahrräder
und verschiedenes.
Karlsruhe , den 29. De

zembcr 1926 .
Gretber .

Gerichtsvollzieher .

u . Küche wird bei M ,bclübernabme frei . Bor -
üringltchkeitsk . erforderl .Angebote unt . Nr . 1713
ins Tagblattbiiro erbet.
Möbliert . Zimmer mit

2 Betten sof. zu vcrm . :Marie nstr . 88a , IV . r.
Auf 1. oder 15. Janl

ist im Zentrum d . Stabt
ein srenndl . möbl . Zim¬
mer billig zu vermieten :
Kaiserftr . 87, 4 Treppen .

Gut möbl . Wohn - ».
Schlafzimmer an Herrn
vreisw . aus 1. Jan . zu
vermieten : Markgrafcn -
stratze 47 beim Rondell »
platz, 1 Treppe . » ^
riE - Schön möbliertes

Zimmer zu vermieten :
Rüvvurrerstr ahe 14,1V ,
Möbliertes Zimmer
mit Pension zu vermie¬
ten : Augnstastr . 13, II ,
bei der Hirschbrücke ._Gut möbl . Wohn» «.
Schlafzimmer fl oder 2
Betten > per 1. Jan . 27
od. spät, mit Küchenbe-
nütz. zu vermiet . Waller
vorb . Brabmsstr . 10, III

NMp- Dachkammer ,25 qm groß , in der BIS»
marckftr. , als Unterstell »
raum fof. zu vermieten .Angebote unt . Nr . 1714
ins Tagblattbüro erbet .

Suchende erhalten
billigste

Hyp . theken-
Gelder und Kredite
duroh Bankkommission
August Schmitt
Karlsruhe , Hlrschstr . 48
Tel . 2117 - Gegr . 187V

Kapitalisten
werden eretstelJlge

Gold - HypotheKen
kleinere u . größere Be¬
träge kostenlos nach¬

gewiesen .

Offene Stellen
» dien

mit Zeugnissen od .
Empfehlungen tagsüber
gesucht . Borzustell . zwi¬
schen 3 und 4 Uhr

Frau Dt . Geiger ,
August Dürrttrabe 1

«rcke Ritterstrabe ).

HaifllMIfllllüi
Srau

mittleren Alters , in all.
Hausarbeiten bewandert ,
ucht tagsüber Beschäfti¬

gung . Angeb . unt . Nr .
1718 ins Tagblattb . erb.

Verloren -Gefunden
lTprlnrpn am DtontagUCilUl on abend %8 u.
auf dem Wege Boeckh »,Otto Sachs - , Garten - ,
Hirsch - u. Waldstr . ein.dunkclbeiaefarbtg . Schal,mit rötlichen Blumen
bedruckt. Andenken . Ge¬
gen Belohnung abzugeh.
Roonstraße 17, II .

Eirtre - Preise
illii

von Donnerstag , den 30 . Dezember
■

bis einschl Mittwoch, den 5 . Januar

Kleiderstoffe Seidenstoffe
Blusenstreifen ca. 70 cm br ., in reicherAuswahl
Pullover Stoff rar prakt Hauskleider, 1.85 95^
Blusenflanell ca . SOcm br , »/. Wolle , waschbar
Pulloversfoff reine Wo,le

65 ^|
75 4
1 . 90

in schdnen frischen Farben , Mir. 2 * 90

U/ - | l : „ i 140 cm hr ., reine Wolle, in einzelnen Kest - -» nnvT vlllllv farhnn . für Mms «n öcke • • • • • * Meter "

4 . 99

färben , für Moigen öcke

Zibeline -Sc offen c ‘ 140 5 n ^ Wo,le -
Turfti ' 30 c*n breit , reine Wolle ,■ in soliden Farben •

für Stcaflenkleider Meter
prima Kleiderware

. ft.eter 6 90
I llafAi >GtAffa ca . <40 cm breit , prima Strapazier -
UlSierSTOne waref für Herren • • • « Meter 690
Da fi fnAfitAn in Ve oar » Jacquard . Vetoara
tCoSipOSIOn Fa ^onnO und Cae - a Mouline ,

ca. 1.30 cm breit , reine Wolle , für Kleider u. Kostüme

Ve our de <aine “ TÄt Ä
Velour Ottomane uÄiSi
HaharflsttA ca . 13(7140 cm breit , la . Kammgirn -
Uöuarome vvnre füI Kleider u Kostime , Meier
Dine ca - cm Drcit, Ia . Kammgarn wolle , in reicher

Farbemuswahl für Kleider und Kostüme , Meter

5 .90
5 .90

6 90
7 . 50
8 90
6 .90
6 .90

Pr & nn fniliif/4 ca* 90 cm ,)reit* waschbar , OQOl/repC UdUlf 15 sdifine Kleiderschotten - Meter dC

Helvetia -Seide s ; w: “ '
.
"r S 3 .50

n amn qc ^ Halbseide , primi trapazierware , für o a/ \
Jacken - und Mantelfutter « « Meter OsW

KI «ki rfor . V ^ I i/ <* # ,a Horfeste Ware , nur schwarz a QO■\ l61tl6r Y 61V6I 9u cm breit / 50 7ü cm oreit

Rohseiden * Schotlen ca. ioo cm breit , .
reine Leide, waschecht , für schöne ' traßenkleidec Mtr 9 *^ 11

ca . 8b cm breit , reine Seide, in schönen Licht- Ar aaI uIXGl färben , für olllk ei 'er . Meter w . zflf

CrCpe de Chine ca . tOOcm breit , reine Leide, _
für Tanz - u Gesellschaftskleider , in großem Farbensott

Mnueflulino reine Seide , ca lOurmbr . , in auart o A
(▼101199611116 Blumenmustern für Tanzkleidchen OsQU

Brokat so cm breit, für Abendkleider 17 5« 14 5« 10 .5t )
C a «in 103 cm breit , in schön . Bailfarben t <> S/H^ ■ Op6 9oIII1 fQr elegante Gesellschaftskleider

Crepe Satin Fagonne >«> cm vrei.,
reine Seide , in apar . Far itönen f. Gesellschaftskleider 10 *0 “

Velour -Chiffon ca. IOOcm breit , für elegante . - ICA
Gesellschaftskleider , in schönen Abendfarben , Meter

Fell Imitationen Futterstoffe
iZ5 cm breit , für Mäntel u. Besähe

Meter 16.— 14, -Biberede “
K* s viden - 4 strachan

Neuheit f. Mdn el u Besäße , braun u ailbergiau , 16JHI
Lamafell ca l» cm breit , weiß, für Sportjacken
llrjil . Krimmpr cm reit , ictiwarz , rarUrflHirimmer Jadten, rasmel und i;es*Se .
Krimmer
Seal -PiU cb

12.00

12 .50
12 .80
16 . 00
16 .00ca . iÄ cm hielt , prima Qualität ,Silber - und mittelgrau . Meter

ca . 125 cm b eit , Iropfenecht und
wetterfest , ia . Qualität , ia

für Mäntel und Jacken - . . » Meter 82. - 29 50 24 50 OV

ca . 80 cm breit , in allen Farben , #
96Till Um fQf Besatz - und Maskenzwedce , Mtr t .| U

Seidenbatist ca . 115 cm breit , in vielen Farben , | AGZ
für W ‘sehe und Futterzwecke , Mtr .

ca 100 cm breit , schöne , glänzende
Ware , in großem ParDensorflment ,Fouatdine

iür Kle der , Futter und Maskenzwecke

K *Seiden - Damassä ®L™
it
batcr

1 .75
, Ja% 2 75

Hamnac £ « 140 cm breit ,Uama9 ? e Mantelfütter • . . prima Jacken- und
. Meter S.50

Herren -Anzugfutter komplett • • 12 .59

Ibdb jsuää ämoifäiai&I
>iSMSR .

la.1S(siSKi «nil^nWS<» aiiaa'rai>
!l ! ll , , ih , , ! ! !| !

5CHL0S5-H0TEL
KARLSRUHE

•>

FREITRQ, den 31 . Dezbr . 1926
ab 8 Dhr :

SILVESTER - BfiLL
mit erstklassigen Kabarett -Einlagen

Souper Mk . 5. — (kein Zwang )
.Eintritt Mk . 3 — pro Jc*erson

❖
SRMSTflü , den 1 . Januar 1927

ab 8 Ubr :

Meujahrs -Feier mit Ball
Souper Mk . 5.— (kein Zwang )Eintritt frei !

Geaellschaftsanzug erbeten .
❖

SOMNTRQ, den 2 . Januar 1927
ab 8 Ubr :

SOUPER ^ Zwang)
Eintritt frei !

•>

Samstag , 1 . Januar u . Sonntag , 2. Januar 1927
jeweils 4 Uhr bis ‘„ 7 Uhr :

5 Ühr - TRMZ - TEE
das Gedeck Mk. 2.50

WuM zum 1 . April Ml früher
6 * 7 Silfte 9̂9o | ltlll061 ÄttNBA pftt
Mit reichl Zubehör und Bad . in ruh ger . gesunderLage. Angebote ab 9 . Januar unter Nr . 1877 in »Tagblaitbüro erbeten .

Zum sofortigen Ein¬
tritt eine tüchtige

Aerküuferln
zur Leitung einer Lebensmittel -
fil ale gesucht - Reflektiert wird
nnr auf eine wirklich tüchtige
Kraft,die sich in ähnlichen Stellen
bewährt hat und gute Zeug¬
nisse besitzt . Angebote unter
Nr. 1711 ins Tagblattbüro erocten

MWMWW
Gutgehendes , kleines
Lebensmittel -

Eelüilüt
in bester Geschäftslage
Mannheims geg . Ueber»
nahme d . Waren krank-
beitshalb . fof . zu verkau¬
fen. Evtl . Tauschwoh¬
nung . Angeb . u . Nr .
11)90 ins T agblattb . erd.

Gelegenheitskauf.
Speisezimmer , modern ,dunkel eichen , best , aus :

Büfett . Kredenz, Aus¬
ziehtisch u . echten Leder-
stühlen . weit unter Preis
zu verkaufen .

Möbelhaus Evvl «,Stetnstrabe 6,Haltestelle Mendelssobn -
vlatz, b. alten Bahnhof .

Neujabrsaesliienk .
Herren - «nb Damenrad ,
w . neu , 35 u . 50 Ji zu vk.
Werner .Schützenstr. 55,11
Elegantes , fast neues

Mahagoni »
eüilaizimnier.

erftklall . Qualität , sehr
preiswert zu verkaufen :
Gartenftr . 52, pari . , lks.

kelegentzeitskmis.
Schlafzimmer , hochfein ,birken , poliert , mit 2 m

breitem Sviegelschrank .erftkl. Arbeit , weit unt .
Preis abzugeben.

Möbelhaus Evvl «.
Halte ^elle

"
Mendelssohn -

Ratz,^ Kalten Bahnhof .

9POGERIE
TELEFON 6180 6181

empfiehlt

für Sylvester :
div . Punsch -Essenzen and Likör *

Spezialität : Roth ’s Burgunder - Pan sch
datavia - Arrak , von direktem Import
Jamaika - Rum „
Schw . Kirsch - and Zwetschgenwasser

Weiß - n . Rotweine , Schaumwein
Fst . alter Malaga , Griechische Weine

Bowle -Zasätze , Likör -Essenzen
Glücksiiguren , Coqaillen ,
Scherzartikel , Feuerwerk

Neuheiten in reichster Auswahl

die technisch und perspektivischzeichnet , für dauernde Stellung ge¬sucht Bewerberinnen , die photo¬graphieren können oder es lernenwollen , werden bevorzugt . Aus¬führliche Angebote , ZeugrnsabschrLebenslauf , Alter ^angabe , Gehalts¬
ansprüche unter Nr. 1712 ins Tag -
blattbüio erbeten .

Piano
wird allgemein

bevorzugt
Nur bei

Th. Kaefer
Amalienstr . <17

Wirkungsvoll «Lichtreklame
ist wegen Anschaffung
einer anderen preiswert
abzugeben. Angebote u.
Nr . 1708 ins Tagblattb .
e-werer Mantel .

für Chauffeur geeignet,
billig zu verk. : Goetbe-
stratze 3». 4. Stock.

Evanilkber Garten
Frisch eingetroffen ein V ? o « on

Orangen und Mandarinen !
direkt van Spanien

, — vollsaftig und still — .
Verkaufe solange Vorrat , Oranaen per >
Stück von ß Pfg an , 10 Siück 55 Pfennig

Mandasinen Pfund von 50 Plj^Jt ^
Aus eigener Röste ! ei täglich Irische I
qe 'rösieie ttdnüiic Pfd .90^ 1jL25£ j

Ferner offeriere au lilveilers
mein reichhaltiges Lager in naiuireinen :
rote u . weike span sehe ' •'eine olfen
und in Fla .-chen per Liier ohne Flascne
von M '-. 1 10 an . ( Udweine in d *®2 " !
Auswahl . Seht , Mköre , Ve nhran »
Rris«. lamaica -num . Arrar u Punscn ,

Speziallnus für Südfrüchte aller Art,
sowie Spanische - und SUdweine

Direkter Import .

Juan Font
nur KaiserstraHe 227

Telefon 630.

Zu Neujahr ! Hasetl

g. Rehe
In - und ausländisches Ia sowie alle Sorten lebende

MüSt-GellDgel Rheinfische
ßouglasstr . 24 , Tel . SC 00

neben der Hauptpost
ganz und zerlegt , nur
irisch geschossene Ware

in allen Sorten
Große Auswahl

zu 'billigsten
Tagespreisen .

und irische
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INDUSTRIE - UND HANDELS
Oie Transaktion Vurbach-

Wintershall.
Me bekannt würbe, ist bas Ser Nechberg-

■ Gruppe gehörige Paket von 420 Stück Win¬
tershall - Kuxen durch Verhandlungen un¬
ter Vermittlung der Commerz - und Privatbank
mit dem Vorsitzenden des Burbach - Kon¬
zerns Gerhard Körte , Magdeburg, in den Be-

; sitz der Burbach -Gruppe übergegangen. Dieser
Vorgang stellt « ine der bedeutungsvollsten
Transaktionen in der Wirtschaft und die
größte Transaktiv n in der Kali¬
industrie dar, wenn man berücksichtigt, daß
der gesamte Wintershall -Konzern, welcher rund
40 v . H . der deutschen Kaliproduktion vertritt ,in der mit 1000 Kuxen ausgcstatteten Gewerk¬
schaft Wintershall gebunden ist , davon nunmehr
nahezu die Hälfte von dem Burbach-Konzern
kontrolliert wird. Ta auf der anderen Seite
der Leiter des Wintershall -Konzerns, General¬
direktor Rosterg , sich einen Pool von 501 Win -
tcrshall -Kuxen in der Gewerkschaft Liebenwalde
gesichert hat , ist ihm die Mehrheit zwar nach wie
vor gewiß , immerhin aber ist durch den Gegen¬
pool von 420 Kuxen , ivelcher auf den Burbach -
Konzern überging, eine bedeutende Einfluß¬
nahme auf die künftige Politik im Wintershall-
Konzern gesichert. Das Ziel dieser Einfluß¬
nahme kann nicht unklar sein , wenn man be¬
denkt, daß der Vorsitzende des Burbach -Konzerns
zugleich der Begründer und Führer der Ver¬
einigten Kaliwerke G . m . b . H„ des sogenann¬
ten Kaliblocks oder Wlntershall -Gcgenblocks ist,,
und der Kaliblock die von Wintershall bisher
geübte Kalipolitik nicht billigte . Diit dem auf
den Wintershall -Konzern gewonnenen Einfluß
wird der Burbach -Konzern als Mitglied des
Kaliblocks zweifellos den Zweck verfolgen, den
bisher unter der Nosterg -Gruppe im Winters-
Hall-Konzern vorherrschend gewesenen Einfluß,

- welcher nicht den Gcsamtintercsien der Kaliwirt -
schait entsprach , abzudämpfen , um ein freund¬
schaftliches Zusammenarbeiten aller im Kali -
svndikat vereinigten Kalikonzerne durchzusehen .
Derartige Ziele sind auch bereits durch eine Er¬
klärung des Vorsitzenden der Burbach -Gruvpe,einer Hannoverschen Tageszeitung gegenüber
öffentlich bekanntgegeben worden, wonach mit
den von der Rechberg - Gruppe erworbenen 420
Wintershall -Kuxen ein doppelter Zweck verfolgt
würde. Einmal sollte verhindert werden, daß
« in für die deutsche Kaliindustrie bedeutungs¬
volles Kuxcnpaket in Hände gelangen könnte ,
die dem Kalisyndikat und damit der Gesamtheit

; dieser Industrie nicht genehm wären . Ferner
solle durch die Jnteresscnnahme des dem Kali¬
block angehörenden Burbach -Konzerns an der
Wintershall -Gruppe ein lebhaftes Zusammen¬
arbeiten aller Konzerne für die Zukunft erreicht
werden, wobei die Unabhängigkeit und Einigkeit
der Kaliindustrie die Ziele seien , welchen der
Vorsitzende der Burbach -Gruppe zustrebe .

Die R c ch b e r g - G r uppe hat sich bekannt¬
lich ihres starken Minderheitsbesitzes an Win-
tershall -Kuxen , an welchem außer der Familie
Rechberg noch die Gewerken Zimdin und I ,
Schröder, London , beteiligt waren , begeben,
nachdem Kommerzienrat Rechberg , welcher lange

■r Jahre den Vorsitz im Wintershall - Konzern inne^ hatte, durch das Vorgehen der Rosterg - Gruppe
■ in der letzten Gewerkenversammlung der Ge¬

werkschaft Wintcrshall als Vorsitzender nicht
wiedergcivählt worden war , und seitdem die
zwischen der Rosterg - und Rechberg-Clruppe be¬
stehende Kontroverse durch die Wahl Rostcrgs
zum Vorsitzenden , wie die den Intentionen der
Rcchberg- Gruppe entgegengesetzten , von der
Rosterg - Gruppe eingeschlagenen Politik eine
Vertiefung erfahren hatte, welche eine Ueber -
brückung der «Gegensätze nicht mehr zuließ . Die
Sonderpolitik Wintershalls hat nicht nur eine
starke (Gegnerschaft bei der Rechbcrg - Gruppe und
allen anderen Kalikvnzernen hervorgerufen,
vielmehr durch die von Wintershall in Gemein¬
schaft mit dem Klöckner-Konzcrn angestrebte
M i s ch ö ü n g e k v n k u r r e n z auch ein Zusam¬
menarbeiten der Kaliwirtschaft mit dem Fcrrb-
trust in der Mischdüngerfrage nicht nur verhin¬
dert, sondern sogar eine scharfe Zuspitzung der
«Gegensätze hcrvorgcru«en , welche ihren äußeren
Riederschlag , in der Klage der J .-G . Farben -

' industrie gegen die Zeche Mont-Cenis wegen
Patentverletzung findet .

^ Ter starke Minderheitsbesitz an Wintershall -
Kuxcn in der Hand des Bürbach-Konzerns wird

, nicht» einer fruchtlosen Opposition , sondern zu-
r nächst einer freundschaftlichen Verständigung hin¬

sichtlich der künftig «inzuschlagenden , den Gesamt -
interesscn der Kaliwirtschaft dienenden Kali-

. Politik dienen unter Ablehnung von Diktaten
einzelner Konzerne . In der Kaliwirtschaft kön¬
nen erst dann die noch ungenutzten Rationali -
sierungsvvrtcile ansallen , wenn die bisherige' Einzclpolitik der Konzerne einer gessilossenen
Einhcitspolitik aller im Kalisyndikat vereinigten

; Kaliintcresscn weicht, da erst auf dieser Grund¬
lage die Produktionsauftcilung und Typisierung' der Produktion innerhalb der Kaliwirtschaft' restlos durchführbar und eine verhandlungs-

- fähige Einheitsfront für den evtl. Anschluß an
<
■
'

der Kaliwirtschaft verwandte Interessengruppen
> geschaffen ist. t tEs ist damit zu rechnen , dag nch die durch den
f Bcsitzmechscl der 420 Wintershall - Kuxe bedingte

f kali 'wlitisch- Neugestaltung auch durchsetzen
ß wird , im Falle ein freundschaftliches Einverneh-
•
’? ntcn zwischen Bürbach und Wintershall nicht

l - zustandekonimen sollte . In diesem Fall würde
8, Wintershall mit wichtigen Entschlüsien , welche

stets der Dreiviertel - Mehrheit bedürfen , keines¬
falls durchkommcn . wenn ihnen eine so starke
Opposition von nahezu 50 v . H . , welche sodann
Burbach darstellt , cntgegenstände .

Alles in allem bedeutet die Transaktion Bur¬
bach—Wintershall . daß auch der Bildung des
deutschen Kalitrusts nennenswerte Hindernisse
nicht mehr entgegcnstehcii , wenn dessen Znstande -
kommen auch noch einige Zeit beanspruchen wird.

E. K ., Staßfurt ,

Aus Baden
Sanierung der Maschinenfabrik Lorenz A .-G.

in Ettlingen . Die G .B . am Mittwoch , in der
70 Prozent des Aktienkapitals vertreten waren,
genehmigte die Bilanz pro 1025 und erteilte dem
Vorstand und Aufsichtsrat Entlastung. Antrags¬
gemäß wurde bei Stimmenthaltung eines Aktio¬
närs einstimmig die Reorganisation der Gesell-
schaft auf folgender Grundlage beschlossen : Die
alten Vorzugsaktien werden ihrer Vor¬
rechte entkleidet . Durch Zuzahlung von M 800000
werden M 500 000 neue Vorzugsaktien ohne
Stimmvorrecht geschaffen, der Rest des Aktien¬
kapitals wird im Verhältnis 8 : 5 auf M 187 400
zusammengelegt . Jeder Aktionär hat das Recht,
seine Stammaktien in Vorzugsaktien umzuwan¬
deln und sich an der Rekonstruktion der Gesell¬
schaft nach freiem Ermessen zu beteiligen . Durch
diese Maßnahme sowie durch die Genehmi¬
gung des Zwangsvergleichs mit den
Gläubigern ist die Gesellschaft auf gesunde Basis
gestellt und kann den Wirtschaftsverhälinissen
der Jetztzeit entsprechend operieren. Den Auf¬
sichtsrat bilden die Herren : W. Sielmann ,Stade , Handelskammerpräsident Nicolai, Karls¬
ruhe, und Geheimrat Bartning , Karlsruhe .

Bewertung der Gesckästsgruudftücke Im Karlsruher
Rbeiuhakeu sür die Grund - und Gewerbesteuer . Nach
den Bestimmungen des Bad . Grund - und Gewerbe-
steuergclctzes sind Anträge auf Berichtigung der Steuer¬
werte des Grundvermögens «Grundstücke, Gebäude und
dergleichen) sür die Veranlagung zur Grund , und Gc-
iv-rbcsteuer 1826 bis zum 81. Dezember 1926 bei dem
zuständigen Finanzamt zu stellen . Tie Handelskammer
Karlsruhe weist auf dielen Termin besonders die Eigen¬
tümer von Lagerplätzen . Lagerhäusern , Grundstücken
und dergleichen im Karlsruher Rheinhafen hin und
emvsiehlt ihnen , sofern dies noch nicht geschehen sein
sollte , bis zum 31 . Dezember 1026 zu beantragen , daß
die sogenannten Friedenswerte ihres Grundvermögens
nach dem Stand vom 1. Avril 1014 aus Grund der Not-
gesctzes über die acht« Aenderung des Grund - und Ge-
werbcsteucrgesetzes vom 22. Oktober 1025 berichtigt iver-
den . Aus diese berichtigte » Friedenswerte findet dann
die sür die Steuerwerte des Grundvermögens vor¬
gesehene Ermäßigung um 80 Proz . Anwendung .

Berlustabfchlutz der Eisenwerke Gaggcnau A . -G.
Der Berit : ) für 1925 führt aus , daß durch den Rück¬
gang des Absatzes von Fahrrädern der sür die Aus¬
nützung des Betriebs nötige Umsatz nicht erreicht
wurde , und einschneidende Bctriebscinschränkungen
erforderlich wurden . Die Exportansträgc konnten bei
sehr ungünstigen Prcisvcrhältnisscn das Ergebnis
nicht verbessern . Die Steuern seien aus untragbarer
Höhe «1925/26 etnschl. der sozialen Abgaben ca . 0 Pro¬
zent des Aktienkapitals und das Fünffache der Vor¬
kriegszeit ) . AuSgewtescn werden Rm . 1,56 ( t . V.
2,89 ) Mill . Betrtebsüberschuß und bei Rm . 1,53 ( 1,80)
Mill . allgemeinen Unkosten sowie Rm . 232 066
«258 060) Abschreibungen ein Verlust von Rm .
193 (100 «i . B . 275 000 Uebcrschuß ) , wovon Rm . 10 000
durch den Vortrag gedeckt find und der Rest bet Rm .
484 000 Reserve vorgetragcn werden soll , also nicht
von der Rücklage abgcbucht wird : i . B . war die Kapi -
talreferve aus dem Uebcrschuß um Rm . 259 000 er¬
höht worden . Die Bilanz zeigt bet unv . Rm . 4,84
Mill . Aktienkapital die schwebenden Verpflichtungen
vermindert aus Rm . 2,52 «3,17 ) Mill ., andererseits
bewertet sic die Fabrik mit Rm . 8,93 (8,91 ) Mill . , die
Lagerbestände und die Betriebsvorräte mit Rm . 2,28
<2,15 ) Mill ., Bar und Wechsel mit Rm . 42 000 <54 000)
und die Außenstände etnschl. der nicht besonders be¬
zifferten Bankguthaben mit Rm . 1,40 «2,40 ) Mill .
Jetzt sei der Auftragsbestand in allen Abteilungen
befriedigend , doch hänge die Abnahme der Abschlüfs -
durch die Kundschaft von der Weiterentwicklung der
allgemeinen wirtschaftlichen Lage ab . Bei Abfassung
deS Berichts sei eine leichte Besserung dcS
GcschäftSiahres zu verzeichnen , doch könne man über
die Anssichten für 1926/27 noch nichts Bestimmtes
sagen. «G .B . 12 . Januar .)

Ehampagnerflaschen - Fabrik »orm . Georg Böhringer
» . Eie ., Achern . Bei 68 643 Rm . Fabrikationsübcr -
schuß und 1231 Rm . Gcwinnvortrag erzielte die Ge¬
sellschaft nach 25 663 Rm . Abschreibungen einen Rein¬
gewinn von 44 212 Rm ., über besten Verwendung
die Veröffentlichung der Gesellschaft keine Mitteilung
macht.

Insolvenz der Lederfabrik Emil Waeldin « . Co .,
Lahr . Die Gläubiger haben sich entschlossen, die ge¬
samten Fabrikanlagen des Unternehmens ans eine in
Gründung begriffene A k t t e n g c s e l l s ch a s t zu
übertragen , die den Betrieb unter dem alten Namen
wetterführcn wird . Die Gründung geschieht nach der
„Frkft . Ztg ." ttnter Führung der Elektrizitäts - Werke
Mittelbadcn A .- G . in Lahr . Die Firma mußte be¬
kanntlich im Februar d . Fs . unter Geschäftsanfsicht
gehen : bei 4,65 Mill . Rm . Passiven betrug die Untcr -
bilanz ca . 700 000 Rm ., von den Pastivcn entfielen
rund 3.60 Mill . Rm . auf Warenfordcrungen , der Rest
aus Forderungen der Kommanditisten und Inhaber .
Die Banken «Süddeutsche Disconto - Gcscllschast mit
ca . Rm . 300 000 und die Schweizerische Kreditanstalt
mit ca. Rm . 100 000 ) waren durch Marenpersändung
gedeckt . Die Ucbcrnahme durch eine Gesellschaft unter
Führung der genannten Elcktrizitätsgescllschast , die
mit einem geringen Betrag unter den Gläubigern
figuriert , dürfte in der Hauptsache aus kommunalem
Fntereste — an der Mittelbadcn A . - G . ist die Stadt
Lahr neben der Stadt Offenbnrg und der Rheinischen
Elektrizttäts A .- G . in Mannheim beteiligt — erfol -
gen.

Wirtschaftliche Rundschau .
Unveränderte Prodnktionsquote bei der Roh-

stahlgemeinschast im Januar . Die Rohstahlge¬
meinschaft har oie Eiuschränkungsziffer für Ja¬
nuar auf unverändert Prozent belassen.

Kaufmännischer Stcllenmarkt im , Dezember.
Rach dem Monatsbericht der Reichsstcllenver -
mittlung des Gewcrkschastsbundes der Angestell¬ten «G , D . A .) , Geschäftsstelle Karlsruhe , ist die
Entwicklung des Dezember-Stellenmarktes hin¬ter derjenigen des November etwas zurückgeblie¬ben. Wenn auch die Weihnachtssaison belebend
wirkte , so sind doch größere Pcrsvnalcinstellun-
gen nicht festzustellen. Es scheint , als ob das
Weihnachtsgeschäft nicht alle Hoffnungen erfüllt
hat . Allerdings sind auch durchweg keine größerrcn Entlassungen vorgckommcn .

Der schlesische Stellenmarkt hat sich erneut ver¬
schlechtert. zum Teil infolge des Anfhörciio einiger Tai -
sonbctricbe in der Zucker - , Ziegelei- und Janbranche .
Tic Erholung in der Metallvcrarbettnngs - und Maschi -
nenindnstric in Mannheim bat auch im Dezember

angehalten : so hat di« Firma San , neben 800 Arbeitern
verschiedene Angestellte neu eingestellt. Auch In der
Leipziger Maschinenindustrte ist ein kleiner Aus-
Ichwung zu verzeichnen und die ober - uud n t e ber¬
sch l « I > s ch e Industrie weist gut« Befchäftigungsver -
hältntsse auf . Auswirkungen auf den Stcllenmarkt sind
aber kaum vorhanden . Sonst wird die Lag« der Indu¬
strie im allgemeinen verschieden beurteilt . Reben der
allgemeinen Kleinbandelsbelebung ist die Lage des
Großhandels u . a . in Köln , Magdeburg und
München weniger ungünstig gewcscn. In Ham¬
burg bedeutete eine große Warenhaussufion Kündi¬
gungen im Textil - Großhandel , wie überhaupt einzelne
Bctriebsznlammenschlüsse zu Kündigungen führten .
Von dem Bau de«° in Auftrag gegebenen LlonddamvserS
Bremen durch di« dortige Wclerwerst wird eine Ent¬
lastung des Arbeits . bezw . Stellenmarktes erwartet .
Im übrigen wird jede Vorausbestimmung des Stellen¬
marktes durch di« großen Verschiedenheiten gebindert .

Im einzelnen war die Nachfrage nach Verkaufs - und
Kontorpcrsonal verhältnismäßig gering . Gesucht wurde ,
wie fast immer , Textil -Verkausspersonal mit Tekora -
tionskenntniffen und eingefühlte Provisionsretscnde . Im
Bremer Gebiet fehlten junge , sachkundige Verkäu¬
fer für Haushaltungs - und Mannfakturwaren in Land-
ortcn , in Leipzig jüngere Verkäufer in verschiedenen
Branchen . An Kontorkrüften fehlten jung « perfekt« Ste -
notnptstinnen in Bremen , Thüringen , Köln ,
Leipzig und Mannheim , Notstandsarbeiten sür
Angestellte kamen in Frage in Bremen , Elsen ,
Hamburg und Kiel .

Psalzbrennerei A .- G ., Landau. Auf der Tages¬
ordnung der Generalversammlung am 29. Januar
steht u . a . : Bericht über den Stand der Gesellschaft
nach Aufhebung des Konkurses , Bcschlußfastung über
die Fortführung der Gesellschaft, Kapitalhcrabsetzung ,
Kapitalcrhöhung .

Deutsche Spinncreimaschinenbau A .-G ., Ingolstadt .
Die zum Konzern der „Viag " gehörige Gesellschaft,
deren Kapital sich zur Hälfte in Händen des baye¬
rischen Staates befindet , schließt das zweite Ge¬
schäftsjahr per 30. September nach 0,66 (0,29 ) Mill .
Abschreibungen mit einem Reingewinn etnschl . Bor¬
trag von 18 920 «i . V . 4348 ) Mark , der wieder vor -
gctragcn werden soll . Nach dem Bericht hat sich der
Umsatz deS weiter entwickelten und ausgebautcn
SpinnereimaschtnenbaueS mehr als verdoppelt und
man fand auch auf dem Auslandsmarkt guten Absatz.
In Armaturen wurde zuletzt ebenfalls wieder nor¬
maler Absatz bei steigendem Export erzielt . Die G .B .
genehmigte den Abschluß, erteilte Entlastung und
wählte die bisherigen Mitglieder dcS Aufsichtsrates
sämtlich wieder .

Znsammenschlnb in der Gnmmi -Jndnstrie . Zur Er¬
gänzung des Fabilkationsprogramms haben sich die
Gummiwerk « Fulda A .-G . «Kapital 1,7 Mill .
Rm . ) , die Bereifungen für Lastkraftwagen und Fahr¬
räder fabriziert , und die Deka , Pneumatik A .-G.
Berlin «Tochtergesellschaft der Deutschen Kabelwerke
A .- G . ) . die die Bereisung für Automobile und Motor¬
räder herstellt, zu einer Vertrtebsgemeinschaft zusam-
mengcschlossen .

Preisermäbiguug sür Kupferblech« . Der Entwicklung
des Robkupsermarktcs entsprechend bat die Verkaufs¬
stelle des Kupfcrblcchsyndikats in Easiel den Grund¬
preis für Kupferblech mit Wirkung ab 30. Dezember
von 188 aus 187 Mk. ermäßigt .

Kriu « Herabsetzung der Drahtvreis «. Verschiedene Zei¬
tungen teilen mit , daß die Drahtvreife herabgesetzt wor-
den seien . Wie von zuständiger Seite mttgctcilt wird ,
trifft diese Meldung durchaus nicht zu . Die Preise sind
seit dem 4. November unverändert .

Die Reparatiouslieseruugeu der deutsche« Waggou-
induprie . Die Verhandlungen der Waggonfabrik van
der Zypcn - Charlter in Köln -Deutz mit der französi¬
schen Regierung wegen Lieferung der seinerzeit von
der Bahnbcdarfs -Akt .- Ges. in Tarmstadt übernomme¬
nen 1500 Güterwagen stehen nach der ,̂ köln . Ztg ."
kurz vor dem Abschluß. Mit dem Eingang der Be¬
stätigung wird jeden Tag gerechnet . Bemerkenswert
ist, daß sich an diesem Auftrag , der ursprünglich nur
sür deutsche Waggonfirmen allein bestimmt war , auch
französische Waggonfabriken beteiligen . Der größte
Teil soll aber von deutschen Waggonfabriken aus -
geführt werden , und zwar beteiligen sich außer van
der Zypen und Charlier noch die Waggonfabriken
Talbot in Aachen, Gebrüder Castel «Mainz ) , die Ma¬
schinenfabrik Augsburg - Nürnberg und noch eine wei¬
tere Waggonfabrik . Das auf Deutschland kommende
Objekt soll zwischen 4—6 Mill . Mark schwanken.

Das italienische Zollausgeld beträgt für die lau¬
fende Woche , d . h. vom 27. Dezember bis 2. Januar
382 Prozent «wie in der Vorwoche ) .

Banken
Die Borbereituuge » zum Jahres - Ultimo im

RcichSbankausweis . Nach dem Ausweis der Reichs¬
bank vom 23 . Dezember ist die gesamte Kapi¬
talanlage der Bank in Wechseln und Schecks ,
Lombards und Effekten um 119,5 Mill . auf 1533,1
Mill . Rm . gestiegen. Die Bestände an Wechseln und
Schecks allein sind um 134,8 Mill . auf 1412,7 Mill .
Rm . angewachken: die Lombardbeständc gingen um
15,3 Mill . aus 29,4 Mill . 8tm . zurück,- die Anlage in
Effekten ist mit 91,0 Mill . Rm . annähernd unver¬
ändert geblieben .

An Reichsbanknoten und Rentcnbankscheinen sind
insgesamt 191,8 Mill . Rm . in den Verkehr abgeflos¬
sen , und zwar hat sich der Umlauf an Reichs -
b a n k n o t - n um 132,8 Mill . aus 3298,1 Mill . Rm .
erhöht und der an Rentenbankscheincn um 59,8 Mill .
aus 1147,2 Mill . Rm . Für 18,7 Mill . Rm . Rcntcn -
bankschetne wurden getilgt , dementsprechend haben die
Bestände der RetchSbank an solchen Scheinen um
73.0 Mill . aus 76,9 Mill . Rm . abgenommen . Die
fremden Gelder zeigen mit 585,4 Mill . Rm . eine Ver¬
minderung um 68,4 Mill . Rm .

Die Bestände an Gold und deckungsfähigen Devisen
sind um 45,5 Mill . aus 2277,8 Mill . Rm . angewachsen,und zwar haben die Bestände an Gold um 88,6 Mill .
aus 1805,9 Mill . zuqenommen , die an dcckungsfähigen
Devisen um 11,9 aus 472,0 Mill . Rm .

Die Deckung der Noten durch Gold allein
betrug 54,8 Prozent gegen 56 Prozent in der Vor -
ivochc , die durch Gold und dccknngsfähtge Devisen
69.1 Prozent gegen 70,5 Prozent .

Die Erl » ichter » »gen der Bankbedingungen . Einst¬
weilen nur sür Berlin tritt mit dem 1. Januar
n . I . eine Erleichterung der Kreditbedingungen in
folgender Weise ein : Während bisher auf einen zu -
gesagten Kredit die Krcditprovision und die Zin¬
se» in voller Höhe des Kredits vom Tage der Zu -
sagc an berechnet wurden , sollen in Zukunft die Zin¬
sen nur vom Tage der I n a n s p r u ch n a h m c be¬
rechnet werden , während die Krcditprovtsio » wie bis -
hc.r auf den vollen Betrag in Anrechnung gebracht
wird . WaS die Frage der Ueberziehungs -
Provision angcht , so soll sic keinesfalls eine vcr ,
schlcicrtc Verteuerung der Kleisitprovlsion bedeuten ,vielmehr soll danach gestrebt iverdcn , die Ueberziehnng
durch besondere Krcdttvcrcinbarungen zu vermeide » .

ZEITUNG
Oie Textlikonjunktur .

Obwohl zwischen der Textilindustrie und der
Koufkraft selbst der letzten Konsumentenkreise
eine besonders enge Verbundenheit besteht, ha¬
ben wir im ablausenden Jahre in Deutschland
die bemerkenswerte Tatsache erlebt , daß die Tex.
tilindustrie einen Aufschwung durchgemacht
hat , hinter dem die Zunahme der Einkommen
und zum Teil auch manche Umsätze des Einzel¬
handels zurückgeblieben sind . Für die Konjunk¬
tur der Webereien zum Beispiel kann man die
Garneinfuhr mit gewisien Vorbehalten als
repräsentativ betrachten . Diese Garneinfuhr hat
im Oktober 1926 beinahe das Niveau des Vor¬
jahres erreicht . Der vom Institut für Konjunk¬
turforschung berechnete Index der Textilproduk¬
tion zeigt seit August 1926 eine scharfe Aufwärts»
beivegung . Die Arbeiterfachverbänbe der .Tex¬
tilindustrie zählen im Oktober nur 16 v. H . ar¬
beitslose Mitglieder «nach Umrechnung der Kurz¬
arbeiter in Vollarbeitslose) . Für diese Entwick¬
lung weist das Institut für Konjunkturforschung
in -Heft 3 seiner Vierteljahrshefte auf die durch
die Krise erzwungenen gewaltigen Lageträu -
mungen und auf die Einwirkungen der Saison
als primäre , aus die konjunktnrmäßig gestiegene
Aufnahmefähigkeit des Konsums als sekundäre
Ursachen hin . Im Durchschnitt der Monate Ja¬
nuar bis September 1926 ist die Produktion um
ca. 21 Prozent unter dem entsprechenden Stande
des Vorjahres geblieben . Während dieser Zeit
ist jedoch die Ausfuhr in Textilfertigwaren um
etwa 56 Prozent gestiegen. Zugleich hat sich der
Jnlandabsatz um ca. 6 Prozent gesenkt. Zu¬
treffend schließt das Institut aus diesem auffäl¬
ligen Mißverhältnisse, daß die Produktion un¬
mittelbar nach der Krise stärker als nötig ge¬
drosselt worden ist und daß die Bewegung der
Textilindustrie deshalb zum Teil als Rückwir¬
kung gegen die zuvor übertriebene Produktions¬
einschränkung betrachtet werden kann .

Die Dispositionsfreudigkeit der Konfektion hat
in den letzten Monaten einen kräftigen Auftrieb
erfahren . Getviß konnte in den ersten drei Jah¬
resvierteln von einer merklichen Steigerung der
Konsumkraft nicht gesprochen werden . Doch die
allgemeine Wirtschaftsankurbelung für baS Wei¬
nachtsgeschäft und für das Frühjahrsgeschäft
läßt immerhin auf. eine Besserung in der Auf-
nahmesähigkeit des Konsums schließen, lieber
die volkswirtschaftliche Bedeutung der Konsum¬
finanzierung kann man verschiedener Mei¬
nung sein, aber daß ihr Beginn gerade vor Wei¬
nachten die Aufnahmefähigkeit des diesjährigen
Weihnachtsgeschäftes verstärkt hat . wird wohl
kaum bestritten werden können . Ebensowenig
wird ein Zweifel daran bestehen können , daß
die hieraus sich ergebende gesteigerte Räumung
der Vorräte dazu beiträgt, den gegenwärtig
guten Beschäftigungsgrad der Textilindustrie bis
auf weiteres aufrecht zu erhalten. Gewiß bleibt
darüber hinaus die Weiterentwicklung von der
Entwicklung der allgemeinen Konjunktur ab¬
hängig, beachtlich ist jedoch , daß die diesjährige
Konsumznnahme der Weihnachtszeit eine befruch¬
tende Wechselwirkung zwischen Konsum und
Produktion erzeugt hat , die auS sich heraus kon¬
junkturell fortwirken kann .

Märkte
Berlin , 29. Dez . Amtliche Produkten »

Notierungen in Reichsmark je Tonne «Weizen -
und Roggeninchl je 100 Kg.) .

Märkischer Weizen 264—20?, Dezember 292—291,50 ,März 283,50 B „ Mai 282 . Märkischer Roggen 233
bis 238, Dezember 255—254, März 247—246,75 , Mai
247,50 . Sommergerste 217—245, Wintergerste 192 bl »
205. Märkischer Hafer 170— lt>6 , Dezember 193, März—, Mai 203,50. Mais , loko Berlin 192— 194.

Weizenmehl 34,75—37,75 , Roggcnmchl 32,75—84,25 ,Weizenkleic 18,25— 13,50 , Roggcnkleie 12 —12,26.
Für 100 Kg . in Mark ab Abladestationen : Viktoria -

crbsen 51—61 , kleine Spcisccrbsen 31—83 , Fnttcr -
erbscn 21 —24, Peluschken 20—22, Ackerbohnen 21 —22,Wicken 22— 24 , blaue Lupincn 18,50- 14,50, gelbeLupinen 14,50— 15 , Scradclla , neue 21,50—24 , Raps¬
kuchen 16,40—16,50 , Leinkuchen 20,80 — 21,20 , Trocken-
schnitze ! , prompt 9,60—9,80 , Soja 19,30—19,90, Kar »
tosfelflocken 28,50—29.

Karlsruher Produktenbörse vom 29. Dcz . Ab¬
teilung Getreide , Mehl und Futter¬mittel . Im Hinblick aus den bevorstehenden Jah¬
reswechsel bleiben die Umsätze gering , speziell nach¬dem die auswärtigen Notizen rückgängig sind . Deut¬
scher Weizen 20,50— 80,25 , deutscher Roggen 24,25 bis
24,75 , Sommergerste 24,50—28, besonders schöne , ins¬
besondere Pfälzer Qualität über Noti » : deutscher
Hafer 19,50—20, besonders schöne , insbesondere Psäl -
zcr Qualität über 2 ! otiz . Plata - Mais , sofortige Lie¬
ferung 19— 19,50 , Plata - Mais , FrühjahrSlieferung
18,50— 19 , Weizenmehl , Mühlenforderung 40,75—41,25 ,Roggcnmehl , Müblcnfordcrung 35—86,25 , Weizen -
futtermchl , je nach Qualität 14,50—14,75 , Weizenkleie ,fein 11,50—11,75 , Weizenkleic , grob 12—12,50, Roggen -
klcic 11,50— 12 Rm ., Spezialfabrikate entsprechend teu¬
rer . Biertreber 16,50—17, Malzkeimc 15,50— 16,50,Trockcnschnitzcl 11,50— 11 .75 , Spcisekartoffcln , weiß-

fleischige 9,25 — 10,25 , gelbflcischige 10,6f>— 11,50 Rm . —
R a u h s u t t c r m i t t c l . Loses Wicscnbcu , gut , ge -

ssnnd, trocken 8,75—9,25 , Luzerne 0,5t)— 10 .50, Weizen -
Roggenstrob , drahtaeprcßt 4,50—5 Rm . , alles per 100
Kilo , Mühlcnsabrikatc , Mais , Biertreber und Malz -
keime mit , Getreide und Trockenschnipcl ohne Sack,Frachivarität Karlsruhe bezw. Fertiafabrikate Parität
Fabrikstation . Waaaonpreise . Kleinere Quantitäten
entsprechende Zuschläge . — Abteilung Weine
und Spirituosen . Lage unverändert .

Hamburger Warenmärkte vom 29. Dcz . Reis :
In amerikanischen Sorte » waren am Platze gute
Umsätze zu den letzten Preisen . Die übrigen Sorten
lagen weiter vernachläsiiat . Bnrmarcis loko 15 sh,di ' a per März - April 14/4 )^ sh , Valencia 000 loko 20
sh . Siam 00» loko 21/1 bis 24 jh. Bruch -cis A I loko
14/9 sh , dito per März -April 14/9 sh , Patnarcis 090loko 30 sh , Monlmein 00t) loko 20 sh , dito per März .
April 10 IVA sh , Bassin loko 18 sh , Fanc » Bliicrosc12 Dollar , Screenings sag bis chois 5,75 Dollar cif.A n s l a n d s z u ck c r : Unter dem EinUnß schwäche-
rer Anslandsincldnngcn waren die hiesigen Börsen¬
plätze rnbiacr . Tschechische Kristalle Feinkorn , prompteWare 18 X\ 'A ff), dito rct Januar -März 18/6 sh , dito
per Ästai 19/loK sh . Deutscher Kristallzucker , prompteWare 18 sh , dito per Januar 18 sh. — Kaffee :
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®raf» »© ferteu lagen unverändert und bis 1 sh höher.Die Nachfrage dcS Inlandes war etwas bester, ds
die inländischen Lager nahezu geräumt sind . Am
Platze bot der höhere Neuyorker Terminmarktschluß
gute Anregung . Die Lokoprcisc blieben unverändert .
Extra Prime 1.80—1.10 , Prime 0.93—1.00, SantoS
Superior 0,89—0.03, Goods 0.86—0.88, Regulars 0.83
bis 0.85, Rio -Kaffee 0.76- 0.83 , Viktoria 0 .73- 0.80,Sul de Minas 0.88—0.95. Gewaschener Central -
amerikancr Kassee : Salvador 1.80—1.60, Guatemala
1 .36— 1.65, Coslarica 1.56— 2.05, Maragogype 1.96 bis
2.45. — Schmalz : Tendenz ruhig . Amerik . Steam -
lard 31^ 0 Dollar , Trans . Purelard in Tierces , div.Stanbmarken 32,26—82,75 Dollar . In Firkins je
60 Kg . netto % Dollar teurer , in Kisten >e 25 Kg .netto % Dollar teurer . Hamburger Schmalz in Drit¬
teltonnen , Marke Kreuz 37,50 Dollar . — Kakao :
Tendenz stetig aber ruhig . Accra , alte Ernte loko
63—65 sh , neue Ernte loko 67 sh , dito per Dezember -
Januar 67 sh , per Januar -Februar 68 sh, per Fe -
bruar - März 66/8 sh cif. Superior Bahia aus zweiter
Hand teilweise billiger mit 60 sh per Januar -Februar
eufr . gegeben . Guayaquil billiger . Superior Epoca
Arriba per Januar -Februar mit 82 sh angeboten .
Trinidad -Offerten fehlen . — Hülsensrüchte :
Erbsen in bestcrer Qualität teilweise gut gefragt und
umgcsetzt. Die übrigen Marktartikel lagen wenig be¬
achtet. Erhebliche Prcisändcrungcn im Lokohandel
sind nicht cingetreten . Viktoriaerbscn 60—70, grüne
Erbsen 46—56, grüne Erbsen , handbelescn 62—67,kleine Erbsen 46—50, Fnttcrerbscn 25—28, Tcllcrlin -
sen 73—82, mittlere Linsen 29—42, weiße Spciseboh «
nen 44—64. Die Preise gelten in Reichsmark per
100 Kilogramm , wagg^nfrci Hamburg .

Hamburg , 29. Dez . Zuckertermin - Notie¬
rungen . Januar 18,45 B . , 18,80 G . : Februar 18,60
B ., 18,50 G . : Mär , 18,70 B . , 18,65 G . ; April 18 .75 B . ,
18,65 ®. ; Mai 18,80 B . , 18,75 Juni 18,86 B -, 18,75
G . : Juli 18,90 B . , 1° .75 G . : August 18,00 SB. , 18,85 G .,
18,00 bez . ,- September 18,90 B ., 18,70 (9 . ; Oktober
17,20 B . , 16,90 G . : November 17 B . , 16,75 G . : Dezem¬
ber 18,75 B . , 18,80 Januar -Dezember 1927 18,60
B .. 18,50 ®. ; Oktober -Dezember 1926 17,15 ® ., 16,80
G . Tendenz ruhig .

Magdeburger Zuckeruotieruug vom 29. Dezember .
Gemahlene Mehlis prompt : April 84% . Tendenz
ruhig .

Bremer Baumwolleuotieruug vom 29. Dezember .
Schlußkurs : Amerikanische Baumwolle fully
middling colour 28 mm Staple loko 13 .97 Dollarcents
per engl . Pfund .

Pforzheimer Edelmetallpreise vom 29. Dez . ( Mit -
gctcilt von der Gold - und Silberscheidcanstalt Hci-
mcrle u . Meulc A . - G . ) Ein Kilo Feingold 2790 M
Geld , 2812 M Brief , ein Gramm Platin 12,50 M
Geld , 13,60 M Brief , ein Kilo Feinsilber " 73,80 Jt
Gelb , 74,80 M Brief .

Berliuer Metallmarkt vom 29. Dez . Elektrolyt -
kupscr 129,25 , Originalhüttcnrohzink 66—66,75 , Rcmel -
tcd- Plattcnzink 60—61, Originalhüttenalumtnium 210,dto. 99 % 214, Reinnickel 840—350 , Antimon -Regulus
110— 115, Silber - Barren 74—76.

Berliuer Metalltermiu - Notierungen vom 29. Dez .
Kupfer : Dezember 118 B ., 117 ® . ; Januar 118,75
B . , 118,50 ®. ; Februar 118,50 B . , 118 März
118,50 bez ., 118,75 SB. , 118,50 ®. ; April 119 SB. , 118,75
© . ; Mai 119,50 « ., 119 ® . ; Juni 119,75 B .. 119,50 ©. ;
Juli 120 B ., 119,75 ®. ; August 118,75 bez . , 118,75 B .,
118,60 © . ; September 119 B . , 118,75 ® . ; Oktober
119,26 B ., 119,25 ® . ; November 119,50 bez . , 119,50 B .,119.25 G . Tendenz kaum behauptet . — Blei : De¬
zember 68,25 B „ 57 Januar 57,75 B ., 57,50 ®. ;
Februar 58 B . , 57,75 ©. : März 58,25 B „ 58 © . ; April
58 .25 B . , 58 ®. ; Mai 58,25 bez ., 58,25 SB., 58,25 © . ;
Juni 58,50 « ., 58,25 ®. ; Juli 58,50 B ., 58,25 ©. ;
August 58,50 bez ., 58,50 B ., 58,25 ©. ; September 68,50
B . . 58,50 G . : Oktober 58,75 B .. 58^ 0 G . ; November
58,75 B ., 58,50 G . Tendenz ruhig .

Berliuer Schlachtviehmarkt vom 29. Dez . Bezahlt
wurden für 50 Kg . Lebendgewicht : Ochsen : a> 60
bis 82. b ) — , c ) 67—59, d > — , c ) 50- 53, f > 45—48 ;
Bullen : a ) 57—59, 6 ) 58—55, c ) 50— 52, di 46—48 ;
Kühe : a ) 48—50, b> 36- 42 , c ) 26—80, d > 18—22 ;
Färsen : a ) 58—60, 6 ) 50—55, c ) 45 —48 ; Fresser :

Karlsruher Laghlatt , Donnerstag » den 30. Dezember 1926
a> 40—45 ; Kälber : aj —, b ) 82—95, c) 65—80,d ) 58—83 ; Schafe : a )— , 6 ) 62—56, c ) 42—60 ,d > 88—40, e ) 80—35 ; Schweine : a) —, b > 78—74,c ) 72—73, di 69—71, ei 65—68, Sauen 64—66. Auf¬trieb : Ochsen 427, Bullen 667, Kühe und Färsen1106, Kälber 2783, Schafe 5265 , Schweine 0464, zumSchlachthos direkt seit dem letzten Viehmarkt 2288,Auslandsschweine 1189. Marktverkauf : BeiRindern ziemlich glatt , Kühen ruhig , bei Kälbern ,Schasen und Schweinen ruhig . Die Preise sind Markt¬
preise für nüchtern gewogene Tiere und schließen
sämtliche Spesen deS Handels ab Stall für Fracht .Markt - und BerkaufSkostcn , Umsatzsteuer sowie den
natürlichen Gewichtsverlust ein , müssen sich also we-
scntlich über die Stallpreisc erhöhen . Nächster Markt
Freitag , 31 . Dezember 1926 statt 1 . Januar 1927.

Frankfurter Getreidebörse .
Amtliche Notierungen rom 29 Dezember 1926.

100 Ke
i-'arit . Krankft Goldmark 10t» kg

Parit . Krankft .

vVeizen fl'ett .
Koggen (inlünd .)
Sommer *Gerate
Hafer (Inland .)
Hafer (ausländ .)
Mais (gelb )
Mais (Mexed

2925 - 29 .50
24 .50

25 00 26 50
19 -00 - 19 50

19 .50

Weizenmehl
Koggenmehl
Kleie
Erbsen
Heu
Stroh
Biertreber

1»oldmark

4100 4150
35 00 - 36 00
1175 - 1200

. . 0 Getreide » Hülsenfrüchte u, Biertreber ohne Sack . WeizenMehl , Roggenmehl und Kleie ohne Sack .Tendenz ruhig

Börsen
Frankfurt a . M ., 29. Dez . Auch heute irßr der

Verkehr an der Börse noch recht lebhaft und
f e st Die in den letzten Tagen stark favorisierten
Werte konnten heute allerdings ihre hohen Kurse in-
fclgc von Ultimoglatlstellungen nicht vollkommen be¬
haupten , mußten sich vielmehr wie Mannesman « und
Schcidcanstalt , die Kurseinbußen von 4 bis 6 Pro¬
zent erlitten , Kursrückgänge gefallen lasten . Dagegen
war die Nachfrage nach Elektrowcrten außerordent¬
lich groß und hatte durchschnittlich Kursgewinne von
2 Prozent im Gefolge . Banken hatten geteilte Ten¬
denz. Die Mehrzahl derselben konnten Ihren Kurs¬
stand eine Kleinigkeit heben , dagegen verloren Deut¬
sche Bank 2 Prozent . Auch für Montanwerte war die
Stimmung unterschiedlich, doch überwiegend lebhaft .
Die Kursrückgänge der in den letzten Tagen vernach-
lässigt gewesenen I . - G . - A k t i e n eiöffneten nur
Vs Prozent über den gestrigen Abendkurs , konnten
sich aber im Verlaufe stark befestigen , da
in diesem Papier fast keine Ultimoverpflichtungen
bestehen. Bis gegen %1 Uhr betrug der Kursgewinn
4 Prozent . Motorenaktien bliebe » stark steigend bei
lebhafter Nachfrage . Deutsche Renten gut behauptet .
Auch auf dem ausländischen Rcntcnmarkt blieb die
Tendenz fest , doch wurden nur Anatolier bei stei¬
gender» Kurs gehandelt .

Frankfurter Abendbörse vom 29. Dez . . Die Abend-
börse war lebhaft und fest . Besonderes Interesse be¬
stand für J .-G . Farben , Elektro - und die bisher ver -
nachlästigtcu Schiffahrtswerte . Bon Banken waren
Kommerzbank wieder lebhaft und höher . Von variab¬
len Werten wurden Süddeutsche Zucker um durchweg
6 Prozent höher gehandelt . Der Anleihemarkt lag
ruhig . Kriegsanleihe leicht abgeschwächt . Der Schluß
der Börse lag fest , aber ruhig .

5 proz . RcichSanlcihc 6,7975 , Anleiheablösung 815,Adca 159,59 , Badische Bank 164, Kommerzbank 224
ult ., Danatbank 265, Deutsche Bank .191,25 , alles per
ultimo . Disconto 178,50 ult . , Dresdner Bänr 173,50 ,Mctallbank 180,50 , Rheinische Hypothekenbank 186,
Deutsch- Lux 183,25 , Harpener 197,50 , Ilse Bergbau
260 , alles per ultimo . Kali Aschersleben 157,60 ,Klöcknerwcrke 158,75 , Mannesman » 213, ManSfclder
146,50 , Oberbedarf 122,50 , Phönix 139,25, Rhein .
Braunkohlen 254 , Rhcinstahl 203,50 , Vereinigte Stahl
156, Hapag 169,50 , beides per ultimo . Lloyd 168,50 ,Baltimore 102,50 , alles per ultimo . Pcnsylvania 188,
Reichsbahn 103, Klcyer 114, A .E .G . 169,50 ult ., Heidel¬
berg Zement 145 ult ., Daimler 87, J . -G . Farben

825,50 ult ., Gritzner Maschinen 128, Hanf Füsten 110,
Junghans 109,10, Hoch- und Tiefbau 117,37 , Knorr
Heilbronn 160, Holzmann 170,50 , Walzmühle Lud-
wigshafen 110, Karlsruher Maschine» 48, Lahmeyer
145 ult ., Moenus 61, Rütgerswerkc 142 ult ., Schlickert
168,75 ult ., Schuhhcrz 65,60 , Siemens u . Halske 208
ult . , Ber . Ultramarin 158, Voigt u . Häffner 125,
Wayß u . Freytag 154, Waldhof 234,76, Kraftwerk Alt
Württemberg 113,50 , Wegelin 125, Frankfurter Hos

Berlin , 29. Dez . ( Funkspruch . ) Die Umsatztätig -
keit hat an den Aktienmärkten nachgelaflen . Die
Kursbewegungen waren daher nicht so lebhast wie an
ber DienStagbörse . Die Grund st tmmung
blieb jedoch freundlich und für einzelne
Spezialpapiere fest. Während der Verkehr in Man -
nesmannaktien und Bereinigte Statzlwerke -Aktien
nachgclasten hat und Mannesmannaktien 3 Prozent
unter ihrem gestrigen Kurse cinsetzten, traten am
Montanaktienmarkt Hoeschaktien stark in den Vorder¬
grund . Ohne besondere Argumentation stieg das Pa¬
pier um 7% Prozent auf 179. Ferner notierten sämt¬
liche Braunkohlenwerte prozentweise höher . Ilse
plus 3,50 Prozent , Harpener plus 2,60 Prozent ,
Rhein . Braunkohlen plus 5,25 Prozent . N .A .G . er -
öffnetcn im Gegenteil etwa 4 Prozent niedriger .
Dagegen trat sür andere Papiere des Maschinen »
aktienmarktes bedeutende Nachfrage hervor , so sür
Angsburg -Nürnbcrgcr (plus 3,75 Prozent ) und Lud¬
wig Löwe splus 7 Prozent ) . Elektroakticn gehörten
zu den in mäßigem Umfange gekauften Jndustrie -
aktien und setzten vorwiegend 2 bis 3 Prozent fester
ein . Elektr . Lieferungen gewannen in der erstenStunde fast 6 Prozent und Sachsenwerke 5 Prozent .Von den Nebenmärkten wurde Feldmühlepapier um
4,50 Prozent hcraufgefetzt . Zementaktien bewegten
sich weiter nach oben , Wicking Zement plus 8 Pro¬
zent . Bankaktien und SchiffahrtSwcrte vernachlästigt ,im ganzen aber behauptet . An den Rcntenmärkten
war die Kriegsanleihe mit 0,798 bis 0,800 gefragt .Die übrigen heimischen Staasrenten zeigten keine
Veränderungen , nur Bayern gingen weiter In die
Höhe. Unter Auslanbsrenten zeichneten sich verein¬
zelte durch gebeffcrte Kurse aus .

Die Geldvcrhältnisse haben eher noch eine
Anspannung erfahren . Die Forderungen aus einige
Tage über den Ulitmo , die gestern 8%—9 Prozent
betrugen , gingen heute teilweise bis 9 % Prozent .Die übrigen Sätze bewegten sich auf ihrer bisherigen
Basis und zwar nannte man Monatsgeld mit 7% bis
8 % Prozent , Tagesgeld mit 4 % bis 6 Prozent . Für
Schiebnngsgelder hörte man am Markt einen Satz
von 8 Prozent .

Im D e v i s e n v c r k e h r lag das englische Pfundund die Reichsmark gegen Neunork nach wie vor fest ,der französische Franken aus seiner gestrigen Basis
ohne Veränderung , die Lira mit 108,85 gegen London
schwächer .

Berlin . 29. Dez. (Eig . Drahtmeldung .) Di « Börse
schloß fest uni lebhaft . Farbenindustrie 325,A .E .G . 168,87, Siemens 207,50 . Die Nachbörse lagetwas schwächer . Farbcnindustrie 323,75 , Stahlverein 155,Mannesman » 812,87 . Das Bczugsrecht Mitteldeutsche
Bodenkreditanstalt notierte 81 Proz .

Mannheim , 29. Dez . lEig . Drahtmeldg . ) An der
heutigen Börse entwickelte sich lebhaftes Ge¬
schäft in Farbenakticn , die per Kaffe auf
824 anzogen . Gesucht waren am Kastamarkt wieder
Brauerei -Aktien und Bauwerte . Ferner wurden
Nähkayscr , Verein deutscher Oele und Zuckeraktienhöbcr notiert . Es notierten : Badische Bank 164, Rhei¬
nische Creditbank 141 , Süddeutsche Disconto -Gescll-
schaft 162, Farbeninbustrie 324, Rhenania 69, Dur -
lachcr Hof 136, Brauerei Klcinlein 180, Sinner 64,
Werger Worms 150, Mannheimer Versicherung 135,
Seilindustric Wolfs 85, Gebr . Fahr 44, Fuchs Wag¬
gon 0,525 , Knorr 158 , Mannheimer Gummi 82,R .S .U. 110, Nähkayscr 61, Zementwerke Heidelberg
143, Rheinclektra 168,50 , Verein deutscher Oele 83,
Wayß n . Frcytag 155, Westeregeln 165, Zellstoff
Waldhof 234,50, Zuckerfabrik Frankenthal 110, Zucker¬
fabrik Waghäuscf 142, Alte Rheinische Hypotheken -
bankpfanübriefc 13,30 , Kriegsanleihe 0,790 .

Devisen .
w Berlin . 29 Dezember

Baenos - Alres 1 Pes .
Kanada 1 kanad . Doll.
Jaoan 1 Yen.
Konatantinooel 1 tfirk Pf .
London 1 Pf .
New - York 1 D.
Bio de Janeiro 1 Milreis

riiruay 1 Peso
Ameterd .-Rotterd 100 G.
Athen 100 Draehm .
Brflss .- Antwerp 100 Belga
Danzig 100 Gold .
Helsingfora 100 sinn . M .
Italien 100 Lira
Jneoslavfen 100 Dinar
Kopenhagen 100 Kr .
Lissnb -Omo t , 100 Escudo
Oslo 100 Kr .Paris 100 Pros .Prag 100 Kr .Schwei ? 100 FrnsSofia 100 Leva
SDanien 100 Pes .
Ktockh .-Gutlienb 100 Kr .Wien Ihn R/ *hillincr

1 731
4 .1 7
2 .046
2095

20.336
4 .1895

0 501

m
5 29

58 .30
81 40

10 -545
19 09
7 .392

111 79
21 545
106 07
16 . 610
12 .406
21 .030

3035
6413

112 .04
59 17
5 860

Ge' Ukun
29. 12
1 . 731
4187
2 .050
2 .100

20 .337
4 .189
0499

i m
5 .29

68 .31
8140

10545
18 79
7 .397

111 .79
21545
106 04

16 .60
12 .409
81036

3032
63 .96

112 10
5917
5 860

Zuschlag
t . Briefk.

+ 0 .01
+ 0 .01
+ 0 .05

- 0.01
t C.42
+ 0 .02
+ 0 . 14
+ 0 .20
+ 0 .04
+ 0.04
+ 0 .02
+ 0 .28
+ 0 .06
+ 0 .24
+ 0 .04
+ 0 .04
+ 0 .20
+ 0.01
+ 0 .16
+ 0 .28i 0 .14+ 0 .02

« erlitt . 29 . Dez . O st d c v i s c n : Danzig 81.40
bis 81.80, Bukarest 2.185—2.206, Warschau 46.23—46.47,
Kattowitz 46.205—46 .445, Posen 46.23—46.47. Riga 80.50
bis 90.90, Reval 1.122—1.128, Kowno 41 .445—41 .656.
— Noten : Polen , große 46.06—46.54 B ., kleine
45.96—46 .44 , Estland 1. 11— 1.12, Litauen 40.79—41.21.

Basler Devisenbörse . Amtliche Miltelkurse
vom 29. Dez . lMitgcteilt von der Basler Handels -
bank . ) Paris 20.60, Berlin 123.17 )4 , London 26.09,
Mailand 23.22)4 , Brüssel 71 .92)4 , Holland 206.85, Neu -
York (Kabel ) 6.17, Neuyork (Scheck) 5 .16)4 , Canada
5.17, Argentinien 2.14 , Madrid und Barcelona 78.90,
Oslo 180.75, Kopenhagen 137.80, Stockholm 188.20,
Belgrad 9.12 )4 , Bukarest 2.70, Budapest 72.30, Wien
78 —, Warschau 57.— , Prag 15.32)4 , Sofia 8.75.

Prämien -Sätze
der Bankfirma Baer & Elend . Karlsruhe .

All. Kiek. Ges .
Hochtimer .
Darmst . Nbk.
Deutsch .Bank
Disconto . .
Dresdner Bk .
Deut. Erdöl .
D.-Luxerob . .
Farbeninduat .
lelseukirch . .

Jan
5Vi

57i

f
V'

Feb . März

19V,
9 I 12

riamb . Pakett .
Handelages .
Harpener
Mobt u . Kraft
Mannesmann
Nordd . Lloyd
Phoenix . . .
Rheinstahl .Siem .&Haisk .

Jan

8
^

6
6

5V»61'»
7

Feb. Mir*
9 ‘,

'J 12 '/,
W'

\k
11 '/.it

iiv .
10

8 V,
IS !'»10 '/-

Für

haben wir ein kleines

Taschenbuch
herausgegeben , das wir an Interessentenauf Wunsch

kostenlos abgeben .

Baer & Elend , Bankgeschäft
Karlsruhe L B . , Kaiserstraße 209.

Telephon 6223,25.

Franftfurfer Kurslmridtf.
» eutnehe Staatspnpicre
Zwangsanleihe
ö°/o Reichs .-Anl .
3% do.
4% B .Anl.v .l901

dto . 1903-09
dto . 1910 .

3’/, o/o Bad. Anl .
v . 1375-80 . .9'/, 0/0 abgesf , .

1904-06 .
4°/0 BayJC .B.An.
3 ‘,,0/oßy . E .B.A .
34„Bay .E .ß .An .

0 770
0 .750

0 .800
0 .765

0760 0 .730

0795
~

0 795
0 .735
0.790

40/oHws . v . 1899 0 .775
40/„ dto . Iieihe . 0720

o/,, ll .abgest . — . —
B'.jO/p Hessen . — . — - —
ß 0,o Hessen . . —
so; ,, wnrttemb . 0 .775 0760
» LK v . 1881-85 — . — — —
8‘,4o/n von 190:' — . — — . —

lou Sächsische
Staatsanleihe

28 . 12. 29. 12.
10/oSÄchs .Rente —

Sachwerte
)0,'o Bad . Kohle 13 25
>o/0Hess .Braun .'>oj„ Pr . Kalianl .
50/oPr .Rogg .An .
i*VoSich .Braun . — . —
i°/odto . Braunk . — . —
t*>/o dto . Braunk — . —

Pfandbriefe
Pfalz. Hyp.Pidb
Rhein . „

Die Kurse verstehen sich in Prozent ,
' "„Mexik .konv 28 12.

auss . (Gold) . 45 —
.o/„ Mexikaner

knnv . innere — . —
Hi ">o Mexikan .

Irrig . Anl . . 36 25
4»/o TOrkv 1911 1630
W/oAnat S . l . 3212

— — 598 l '/,o/oAnat. S .II - -
910 — Bagaadbahn I 24 .76

Bagdadbahn II 2112
Satonlk -llonas . 25 . —
V'/oTehuantepec

ab 1914 . .

1477
13 .3613 .20

Fremde Werte _
i1'/., Rumän 1U03 12 .62 10 50
W0Bos. u . Herz . — . — 40 50
>010 Mexik . am .

innere (Silb .) — — . —

29 12
4425

1590
33 . -
32 . -
24 .25
21 .37

27 .75
Versicherungs -Aktien

ErBt . All Vers. 11175113 .25
FrankoniaVere — 80 —

Transportwerte
Hapag . . . 3ix 167 .50 167 . —
Korda Lloyd 40 166 / 5 166 —
ßaltim .uOhioR — 1Ö2 50

Banken
28 . 12.

Ui .D . Kredit . 2U 161 -25
Bad . Bank . 10 . —
Darmst . Bk . IOC 265 25
Dtsch Bank IOC1 191 62
Disconto -G . ISO 179 90
Dresd . Bank 80 172 —
Metall Bank 100 180 -
Oest . Creduanst 8 .10
Rh . Credilb . 4C 141 -
Reichsbank 100 164 .50
Süd .Disk -G 10 163 -

29 12
159 50

? 90457m
180 -

8 20
140 . -
16475
163 -

Industr
Bochum .Uuti . tjo
ßuderuaEis . 20u
Dsch .IvUX.Bg700
Gelseak Bg . 7<()
Harpen .Bg 1000
KaliAscbersl 50
KaüSalzdet . ICO
Kali Wester . 160
KlOcknerw . 60«;
Mann Rßhi i'M-

iewerte
17750 184 . —
117 - 120
179 - 183 87
181 50 182 50
192 -25 199 - -
15750 158 .50

166
*

— 165 :
*

15375 155 .50
215 50 214 - -

tiansf . Bgb . fr
->hönix Bgb . 6(X
ih . Braunk . 800
dh . Stahlw . 800
••.GebeckMon .4(K.
Tellus Bergb . ^
Lanrahtitte . MV
^ rau . Wulle 1Ä
Adt Gebr . . 60
XdlerÄcOpp . ^60
Adlerwerke . 4(,’
\ .E .G . . . . 6t
A.9ch . Zellet .40t
Bad . Weinh . 16
Ö.Msch .Dur,200
Ü. Ehr . Furt . 400
Bergmann . 20t
Jem , Heidel . 80(
Daimler Mot CO
D G . u . SscU . 14(
Dyck . & Wid . ül
Eis . Kaieeral . 40
El .Licht u .Kx .Oft

28. 12.
145 -
137 -
247 .50
197 .90
181 . -
110 . -

8450
154 . -

4360

111 .
’ -

164 . -
156 50

lii
140 -

88 25
206 50

85 --

16^ 50

29 . 12 .
146 .25
138 75
254 -
201 .25
184 50
110 . -

8475
157 -

44 .-

113 87
16875
15975

109 —
33 25

16487
145 85

85 50
197 . -
85 . -
57 -50

162 -

28 . 12
.•ll . Bd .WolleK» 54 25
EÖIin . Msch . 1CH>
Ettlg . Spiunerei
Kaber & Schl . kC
Earbenind . I .G .
Ruhr Gebr . 100
Pein . .Ictter 120
Fr .Pokor &WlOO
Rudis Wagg . L->
Germ . I .inoi . 100
loldschmidtSOi
Gritzn .Msch 30*
Iran & Bill . 18*
Haid & Xuu 90*
lanfw .FOss 200

Hirsch Kupf . l &O
Hocb-u Tiefb .2* 119 . —
Holzmann Ph .8C 170 —
Holzver .-lnd 80 73 90
Inag Erlang . 20 74 91
lungh .Gebr . 140 98 .R
Ramm .Kais . 12* 145 . —

29 12.
57 50

210 -
101 -
322 -

4250
B9 50

797 »
0 5250 .525

198 -
143 90
126 . -
148 -

48 .50 49 .40
109 87

110 -

28 . 12 .
Carlsr. Msch. St* 46 -
XI. Scb . & B 8* 100 -
Xnorr Hcilb . üo 158 -37
Xons. Braun 15 59 . —
XrauDLokorn.60 76 —
Lahmeyer . 150
Loch. Äugsb 250
ijcder . Spich . 60
Unnleumw . 120
Lud . Walzm . öO*
iLaink .Höch .14*
ilotallg . Frkt .CO
tfönusStanun il*
dot Oberui 26*
ceck Fahrz . 100
eters Cnion 8*

PfalzJt .Kays 60
JelnJG .&Sch .at.
üi .Kl .Mann 10*
dto Vorz . 40

fhena . Aach . 50
lodberg Dar 60

140 50
120 -

30 -

108 !-
130 . -
18575

5875
60 . -

109 75
129 -25

57 50
116 50
163 . 0
89 25
6950

1B -

164 60
89 .25

:ö<ier Daim .
28 . 12
124 -

29 12-
124 50

Mtgerswer . L»»t 134— 145. -
' chn .Frank , iü 92— 95 . —
SchnckertEl .TOt 164 50 16775;chf . Berneiß 40 70— 73 -
siera .&Hals . 70t 200— 205 -
SUdd . Metall 1» SO - 88 . -
..'hren .Furtw .40
vo .& Häfl . st .a-
»VayC AFreyt .+■
dell . Wld .St . ll>
duckt . Wagh . +
do. Krankth . +
do . Heilbi . 40
do. Oflstein 4**
do . Stuttg . 4

12487
154 50
234 . -
135 50
109 50
135 .
173 50
135 . -

125. -
15412
234 75
140. -

140!-
m-

rarinbol
Benz Motor , uo — . — '
Osch.Petrol . ICO ’
Großk .Württ .20 — . — —
Dtsch . Erdöl KM184 90 180 50

Berliner Kursbericht
Prozent . - Der niedrigste Nei
neben deren Namen angegeb «

■ Reicü8banklombardsatz 7 °/o.
Die Kurse verstehen sich in Prozent . — Der niedrigste Nenn¬
betrag einer Gesellschaft ist neben deren Namen angegeben ,

ßeichsbankdiscont 6 " /,>.
Fostvcrzituilirlio Werte

60 ©L.-E . Kohle
60;q Pr . Kali
Geldanleihe .
4", Schatz . IV-V
6°;oD . Keichsan
4°/n , ,
W/o «&[*
4°/o Schutzgeb .
Sp .-Prämienan .
4% Pr . Console

a°/o
6»/o Mexikaner
4V. Gest . Sch . 14
4°/o <lest . Golde
# >,oGest .Kronr
4<>/o Xllrk . adm
40;0 T . Bagd S . l
4o'„ T0rk . v . l90',
4% T . /oll 1911
4° yT+iiOF .Lose
40,'o Ung Golde
4°,0 Ung Kronr
6*Vy Tohuantep
4 '/,»;o

28 . 12
13 75

5 96
98 .50
0 .7/5
0795
07/5
0782

1§ .I
077
081

23 !87
26 76

14 ! -
24 37
13 .87
15 80
29 -
26 75

2 .90

13 90

0775

23 60
26 50

14 !-
13 60
16 -
28 .50

Pfandbriefe
4% Bad. Schatz .
Beil Hypothek .

1-4,7 -2u .Abg .
do . Serie 29. 24
do . Serie 2!> .
do . Serie 26 . .
do . Koniin . S .1-2
Dtsch Hypoth

S . 1, 4 - 24 .
Frankl . Ilypbk

S . 14 . . .
Frankl Plandb

S . 49, 44, 4*1-5*.'
Gothaer Grund

kred .Abt . 2-20
do . Abt . 21
do Aht . 22
do Abt . 29
do Abt 23a .do . Kom Bai . 1

15 .40 15 -

640 670

15 22 ( 515

1515 15 15

15 70 15 90

14 20
4 30
096

14 25
435
0 9b

28 . 12.
1275

29 12
12 75

8 80

1220
12
0 255

12 -38
"
Ö23

13 - 13 35

1250 12 -30

13 -33
6 05

13 -21
595

lambg . Hypbk .
S . 141—690 .

iceklenb . Hyp .
u . Wbk . S . 1-8

deining . Hypb .
Em . 1 - 17 .

do . PrAmienpl
do . Em . 18 . .
do . Em . 19 . .'i' ordd .Grundkr .

S . 8- 19 . . .
do . S . 20 . . .
l’reuß . Bodenkr .

8 . 8—29 . .'reuß .Centralb .
86—99, 01—12

Pi*euß . Komm . .
Preuß Hypbk .

1904—06 . . .
l’reuß . Plandbr .

S . 17—93 . .
io . S . 34 . . .
Io . Komm . Em.

1—12 . . . .
i'b .Westf . ßod .-
kredbk . S . 1-13

do . S . 14 . . - . -
Klsenbalm - Aktlen

A -G . l -terk . 600 — . — 187 . —
Hochbahn . 600 93 75 95 - —
sud . Eirenb . SOO136 25 137 .75
Baltimore . 102 — — . -
Luxemb . P .H.B — . r- — —
»chantung . . 15 .50 15 .50
Canada-Pacific 8312 8675

aicitlfllahrtts -Aktleti
11 Austral . 3*X>163 50 16 n —
Hapag 300 166 50 Ibg . -
Hamb . 89d . 300 191 tO 191 8 /
Hansa . . . 50 190 60192 87
Kosmos . . 200 165 1.66 60
Nord-Lloyd . 40 165 - 16b . -
Verein . Elbe 40 82 75 83 50

Bank - Aktien
Bkf . Biau -In . 2o 172 50 172 -
Barm . 11. Ver . 20 168 50 158 -
Bay . H . a .Wb .20 197 25 196 50

1455 1450

13 .05 1290

6 01 6 .03

12 -08 1191

Bcrl.Han .G . 100
Commerzbk . 60
Darnist . Bk . 100
Deutsche Bk . 00
D. Uebersb . 1000
Disc .-Kom . 40
Dresdner Bk . 20
Lelpz.Cred .A .20
Mltt . Creditb . 20
Gest . Credit . .
Reichsbank 100
Rh . Creditbli . 20
Rhein Westf .

Bd .Cr .Bk 100
Wiener Banky

29 12.
276 50
22150
265 . -
19097
1% 37

15

28 . 12
2/4 . -
217 . -
263 . -
191 . -
123 -
179,50 _ .
17150 174
177 - 173 ! -
. 7 .96 8 .50
164 . - 164 . -
140 50 141 -

161 - - 162 - -
570 5 -55

Branorei -A ktien
Engelhard . 30b 174 - — 172 *75
SchölTerh -B .250 293 - 2^ 50
Sch»lteis -Pa . 20 296 -25 296 . —

Industrie «Aktien
Aach . Leder 60 23 75 22
Ac-cumulat öOOlb7 . 75 159
Adler &Öpp. 250 125 — 132
Adlerh . Glas200 ibO - - 150
Adiwerke . . 40 —. — 112
AUg .EIek .G . 60 164 - - lbb
Amnienüf . P . 60 211 — 220
Angl.Con .G . 10f> - 109
Anna, klein *80o — b9
AnnenerGuÖ160 29 -87 30
Asch . Zellst . 300 167 50 159
Augs.Nrb .Jf .200 — 123
ttalcke Masch . - - . —
Harop.Walz . 140 127 . — 135 - —
Basalt A .-G. 20 89 87 8975
Bay .Spiegelg .60 52 - bo 5ü
,1. P . Bembg . 200 — 228 -
BergEvehiu .40o 9875 95 —
Berger Tiefb . 50 270 50 2/0 —
Bl . Anh . M. 100 - 56 25
Bergm .E .W . UOo — 165 . -
Bl .Karl . In . 1000 9875 96 . -
Bl . Maschin . 100 118 50 118 . -
Bing Nürnb . 60 4b 12 45 . -
Bochum . GuÜ 60 1/9 50 163 -25
Gebr . Bvhler 100 — . -
Braun . Brik . 60t' 165 75 168 -50
Brach .Kohle 150 2017b 204 -
ßreitenbg Ze ^0 154 — 150 —
Brem . Linol . 250 19375 194 —
Brem .Vulk. 100t» U776 116 50

WoUka. 1000 160 - 163 75

28 . 12.
Brown Bov . & C. . 69 - —
Buderus . . 207 117 - —
Busch Wagg . 80 — . —

Caplto & Kl . . . •—
Charl . Wass . 120 129 —
Chm. Buckau 30u 12/50
, , Heyden . 40 13150

Gelsenk . 1000 102 75
.. Albert . 800 15275

Conc. Ehern . 400 84

29 . 12 .

11975
87 --

129 50
129 . -
132 -
105 . -
v&z

Cont . Cautch . 40 112 .50 112 -60

Daimler . . 60 . 8 /
Delm. Linol . 160 164
Dessauer GasM 183
Dsch .At .l 'el . 150 o6 >
,, Luxembg . 100 180 .
Dsch.Eb .sfg . 80 123 -
„ Erdöl . . 400 184
„ Guöstahl 60 120 -
„ Kallw . . 200 127
„ Spiegelgl .lOO 81
„ Ton u . St . 20 141 .

Wolle . . 80 65
„ Eisenhdlg . 80 90
, , Maechin . lOn llb

Donncrsm . . 500 133 -
Dresd Gard . 60 12b .
Düren . Met. 1000 — .
Dürkopp . , 160 79 . —
Düss Eiscnh .250 b2 -50
Dyckerhoff . 60 83 —
Dyn . Nobel 120 154 25
Eintr . Brk . 60« 175 . -
Elsen . Kraft 250 9D - -
Elek . Licker 20C IbO *

Licht u . Kr .CO 159 . -
El . Bd . WoU. 100 64 . -
Email .LllrichCO 06 -
Enzinger W . 100 88 -75
ErlangerBw .100 149 -
Erncmann . 60 bO 25
Eschw . Bg. 600 T/5 25
■iss . Steina . 700 1 81 -/5
EaberBIeiBt .140 1C4 37
r .-G .Farh .In .IOO 815 -50
Fcldm . Pap . 60 1/5 .
Fell .& GnitJ,800 161 . -
Frankt Zuck . 40 1(j9 25Franken ia . 100 oj . ~
Friedriohsh 30" 126 . —
R . Frisier . .60 93 —
Fuchs Wagg . . 0 i52

8675
185/5
184 -87

88 55
183 7!

187 .25
123 - -
129 -

1 tt
~
-

bö. -
91 .87

118/5
134 -
13075

79 . —
63 . -
87 . -

154 -
176 -

93 75
16675
163 . -
5s —
56 -
92 50

149 -
64 . -

1/4 -
187 - -

106 . -
323 -
178 -
161 .50
11060

2U . -
12775
96 -

0 -52

23 . 12. 29 12,
„ en .Eis .100 57 - 52 . -

Geb .SKOnig 40U §1 *25 83 50
Gelsen Bgw . 400 *jU 184 -
Gelsen . Guß. 400 14 25 14 50
Genschow . 400 . 85 25 ö/ . /o
Genu . Zern. 140 146 50 196 50
Gerresh .Glas400 146 50 141 50
Ges f . e . Unt . 100 185 25 18975
I .Girmes &C.lOO 138 .75 143 75
Glockenst . . 140 _ •— 63 —
Gebr .Goedh . 160 11975 119 .
Th . Goldsoh . 200 142 — 14475
Gothaer Wag . 60 22 - 22 . -
GörlitzWagg20 2012 20 . -
Greppin , W . 100 155 — 15 / 50
Gritzner . . 800 127 50 130 —

Haeketh . Dr . 40 , ? 9 . - 96 -50
Hallo Masch. 40 } a9 *„ }Z3 *—
Hammer Sp . 200 } 25 37 123 —
Han . Ma8ch. 160 1 ? 0 * 720 —
llansa Lloyd 20 68 - 63 -
HarburgW .G .20 86 *25 88 —
HarkortBzv . 20 . *7^ - " . 5 + —
Harpener 6M 793 . - 197 50
Hartmann . 60 4512 45 -
C.HeckmannSOO 84 -12 84 .12
Hedwigsh . 250 152 -25 156 —
Held &Franke20 95 — 95 —
Hilpert Ma . 80 —
Hirsch Kupf.160 106 - 110 —
Hoesch Eis . 600 170 - 179 —
Hoffm Starke60 77 -50 77 .50
Hohenlohew . 25 . - 24 .80
Holzmann . 80 169 . - 16975
A.IIorch & C.ino 121 - 124 —
Hotelb .-Ges .700 I26 — 154 —
Howaldw . . 300
Humboldt M. 20
Lud. Hupfeid 80
C. M. Hutsch . 80

51 . —
29 75
ü8 50

50 . -
30 -
58 .50

Jlse Bergb . 200 256 - 258 —
,Ie ?erichAsph .40 155 — 159 -
M. Jtidel & Co . tt) 138 - 13775
■lungh .Gebr . 140 97 60 9/ .50
Kahla Porz . 100 110 - 110 . -
Kahlhaum . 20 — . — — . —
Kali Aschers . 50 154 — 157 —
Karlsr Msch . 60 45 — 47
Kiocknerw . 600 1 53 -50 158 - -
Köhlm .Stäikt '.n 102 . - 104 25
Kolb&Schfll . lOO 15a - 154 . -
Köln-Ncucss . 60 7178 .3 182 . -

78 37
106 .

71 . -

28 12 29 . 12
Küln-Eottw . 140 15775 160 -
Kosth . Cell. 80 «3 50 8Z 87
Krause & Cie. 60 76 25
Kronpr .Met. 150 105 .8 /
K>*ffh . Htttto 20 69 50

Lahmeyer 150 140 -— 145 —
Laurahütte . 60 83 50 84 —
Leopoldegr . 140 123 / 5 128 75
Linde Eism . 100 17| Z§ 17
Lindström . 200 189 -50 19 .
Lingncr W. 140 108 . - 112 —
Linke Hoffm . 20 82 50 8275
Ludw . Löwe 300 263 - 272 .50

117 67 120 -“ 37 122 . -
C. Ivorenz . 60
Lüdenscb . M. 60 129

ülagdebg . M. 80
C. D . Magirns 60
Mannesm . . 000
Mannesm . M.200
Mansf.Hergb . 50
Marienh .b .K . 80
M.Fb .BreuerlOO
Maximilians .120
Mch .Wb . Lin . 40
M. Web .Zitt . 100 _Mctallbank . 160 —
Mlag . . . . 2o 135 -
MixLGenestlOO 125 -
Motor Deutz 16*1 . 69 —

131 --
6075

6^—
b7. ~

131 -50
62 "

214 . _
. 5 .75
146 .37

67 -

6475 165 . -

iü : -
179 -
135 50
127 . -

69 . -
ilülh .Bergw .700 150 . - ISO -

Seck .Fahre . 100 103 75 107 - —
Nieder .KohI .300 174 75 179 -
Nordd . Stgt . 600 172 50

Ŵ'ollkämm 600 156 .
18J .
156 —

Nord Kraft . 100 81 50 81 .50
Nürnb Herk 80 69 — 70 —
Obersch .Ebf . 60 119 -50 121 —
„ Kokswerk .400 143 . - 146 -12
Oeking -SL . 600 53 — 52 —
Orenstein . 200 13575 t3/ . —
Panzei A .-G .200 107 50 10h 50
Phön .Bergb .300 1367o 138 60
■fui . Pintsch 60*i 132 — 132 . —
Pittl Werkz 110 150 — 165 —
Ra thg .Wag . 100 77 50 80 .50
Ravensb .Sp . 200 —— ——
ReichcltMet . lOO 9675 97 . —
ReisliolzPap .120 235 . - 300 . -
Rh . Braunk . 800 246 . - 254 —

28 . 12. 29. 12.
Rh . Elektra 100 J63 . - 169 —
„ Stahlw . . 300 197 .50 202 —
„ Nass . Bg . 100 . 7. —
, , Spiegelgl .300 182 — 186 —

Öi .W .Klkw . 300 128 — 124 —
Rhenania Ch . 20 68 — 69 —
Rheydt elekt . . * 7 60 2 60
RiebeckMon .400 180 - — 184 50
J . D . Riedel . 40 IZO —
Rock .&Sch .1000 . 82 — 84 —
Roddergrul >e400 536 — “' 36 —
Rombach H 300 , on *~ . 1} —
Roscnt . Porz .300 120 124 —
ROtgersw . 100 135 — 141 —

S4achacntrerk20 113 25 118 —
Bichs . Thüring . _ _ _Porti Zem loO 192 — 197 -50
Siebs .Wagg . 50 5975 ^ 60 . —
Bichs Webst .40 114 -52 113 -50
Salzdetfurth 160 l8d . 19150

angerb M. 60 138 0 141 tü
Sarotti . . . 20 159 50 169 75
SchiferBlech 60 33 60
Scheideman .200 33 . —
Schering ch . 250 23 3 —
Schl . TextU. 100 54 -50Schl . Zink . 100 130ll . Schneider 80 88 50
Schauer Eitort — . —
Sohriltg .Off . l60Schub &Salz .lOO 249 —
Schuckert 700 164 —
Seebeck . . 200 69 50
Siegen Solin . 40 66

33 —
233 —
66—

133 -
92 —
c 'J 50

24550
167 .50
o976

_ 69 —
SiemensGlas200 , 76 50 17o —
SiemensHal .700 01 .5Ü 207 . -
Siuncr . . . 100 HZ. / 66 .50
Staßfurt Ch . 100 70 .50 70 -
Stctt . Cham . 300 90 SO 87
„ Vulkan 120 72 -50 72 26

Stahr & Cie. 250 165 — 164 87
StoewerNih .200 93 87 94 76
Stoib Zink 100 175 .50 180 . -
Stral 8pielk .600 210 - 216 —

2S. 21 29. 12;I 'nlon ch .Pr .15i. 105 50 105 60
VarzinerPap .80 l | § - 115 50
V.ltl .Fr . Gum 40 . 38 50 65 .
V.Dsch .Nick300 180, , 181
V.GIanz .Eib .800 - 5 / 50 360 '
V. Jlt . Haller220 9150 9 ’ 7ä
V. Schl . Bern . 40
Ver.StahIw .1000 >531 ? 15b
V. St . Zypen 600 230 50 23*L
ViktoriaAVk . 60 87 5 93
VogelTel .-Dr.40 10 / 50 107 60
Vogt). Masch. 40 88 bO 69
, , .Tüllfab . 140 a8 — b4 -

Vor.Biel.Sp . 180 ' *
Wand .-Wk . 100 211 . — 212 -^
Warst . Grube 00 150 . — lg ’ -
Weg Iin-Russ40 124 — 12 ’ -
Weg .&HObn .lOO 122 - U4 *_Werns Kam . 60 48 50
Westeregeln 160 166 - 164*, .
WÜ.D . HammöO 7350 / 2 b_WS . Eis Lg . 260 68 . - g /
Westf . Kupf. 100 90 94
Wiek . Zem . 600 161 -75 JM *{f
WilheImsh .E .4u 74 75 ; 2*^Wltten .Guß . 200 66 - . 6S „
WittkopTfb .140 143 - aSJ -
R . Wolff . . 80 61 . 12 62 - -

Zeitz . Msch. 100 165 — 155 ^
Zellstoff-Ver . 50 llö 25 11? Z?
Zellst. Waid . 100 233 - 233 8 /
Ximmermöw . 20 -
Xwickau Ma . 20 44 — 43 »

Kolonialwcrt ^
Dtsch .Ostafr . öO 312 ^- 325 ^

Tafelglaa . . 60 n ' .zyTecklenbunr . . Hg .?Telefon BerilnOO —. —
Terra A.-G . . 80 40 . _

aJe Eisen .200 —
ome, Fr 400 -

Transradio ISO l38 .tC 141 50
hilf . Fioha 200 Zb - Zh -

113 - -
3S -
69 25
4t . -

I ' l
'

Nou -Guinsa . 20
Oiavi -Minen

. ielitamtl . Aotleruncei >
76 - 70 -
90 - - ■Usch Petrol . 160

Sloman -Salpet

1-aSiuniigs . Kurie
tirem . Beslg . 20 64 .25
D .Sehachtb . 600 120 -
Fein .lut Sp . 100 93
Grün L Bill ISO 160 50
Knorr . . . . 60 15b —
Kol! .&Jouid200 80 —
Mot. Mannh . 100 44 -
Schuld . Here 60 64 —
Wieei . Ton 200 109 -

tp -

! » =
1 -7 . ^

40 -12
64 . -

109 - -
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